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Eine Zwangsanleihe?

Ligen Steuern aufsubringen und unter sich zu perlenen dar-
ten. wird an und für kick kur gesund erklärt, er ist voLV °' „winlckaltlern kckon seit langem erörtert werden. Das an¬
dere Moment ist von unmttielbarer Wichtigkeit und w,rd
ckarakterissert durch den deutlichen Hinweis des Mrnsitets
auf die achtzig Milliarden Cvareinlagen bei. den Banken
und den Svarkaslen. die durch einegrosir Anlerbe erfaßt
werden lollen. Da eine neue Svarvramiknan .eibe. von der
in der Etatsrede ebenfalls gesvrocken wurde, voiauvstcktllck
nickt viel einbringen würde, kann nur eine Zwangsar.leiüe
gemeint sein. Nun ist es aber die allgemeine Überzeugung
saß eine solche Zwangsanleibe neben dem Rerchsuotovier
von der deutschen Wirtschaft nickt mrstr ertragen werden
könnte. Denn es würde der Industrie damit das Detriebs-
kaviiol in einer Weile entzogen werden, da» si» ganz außer¬
stande wäre, den Neuaufbau der Wrrsickan zu vollenden.
Auch für die Wertvaviermärktewücde eine Zwangsanletste
von üblen Folgen sein, da die Mittel bierkur >n der Haupt¬
sache wieder durch den Verkauf anderer Werte bejchaM
werden mükilen. Angesichts der frnariziellen Notlage des
Reicks brauchten iolcke Bedenken »nd Einwande freilich
nicht ktichbaliig zu kein. Der Minister sagte-

..Die Tatsache, daß in den Svarkassen und Banken
mehr als achtzig Milliarden Einlagen vorbanden sind,
beweist die Möglichkeit, die schwebenden Schulden zu star-
kcm Umsange zu binden. Darnm. muh unter allen Um¬
ständen die Anleibeool rtik großzügig in Angrrtt genommen
werden, und wenn es dabei nickt ganz obne swang aus-
«cben kann, ko müilen wir auch dazu Yen Mut finden «m
Interesse unseres inneren Wrrtscha' tslebens und unferes
guslänidscken Kredits." ^ . . .

Im Rcickskinanzministerivm wird der Bebauvtung. daß
eine Zwangsanleibe härter als das Reichsnotopser auf die
Volkswirt'chalt drücken würde, entschieden widersprochen.
Beim Reichsnolooler handle es nck um die Wegnahme eines
bedeutenden Dermögensbestandteils. be, der owangsa meiste
aber nur um eine vorübetgcbenoeEntziehung. Vorläufig
bol man aber wohl noch kein deutliches Bild von den Ein¬
zelheiten einer künftigen Zwangsanleibe. die zunächst mehr
als eine allerdings naheliegende Möglichkeit aufzufassen ist.
Wenn davon die Rede ist. dah dir Zwangsanleibe sogar
zinslos ausgenommenwerden könnt- (war für das Reich
eine iäbrlicke Ersparnis von - neun Milliarden bedeuten

Äunocmi wenimrcns. juumuuü ^ v *
wachsenden Finanznöte nicht auch »u einem io radilalen
Mittel führen werden.

Ti « Wkedrrattlmacknnys .DerHandsunqen.
mz. VmU. 6. JRw.  Drkannrlick baden MiIl« ro » h r>» b

Sl r n d 6*t o i a t ro der « on'eirnz in 6po eine Zulammen  -
i « n i 1 aus welcher ste deroien. wie dre f 1" ®n J 1f *** *
<7 lauft In  des FriroensvenrageS am besten m die Tai nmgci»t
werten können -Ju »us Sou - ' wein ,udr . im M- t..." - us.
die erste Sorge der Ironzösilcken Regierung werde fern, aor all n
Dinoen tie Wiederberstellona der » erwustei - n
D - uartemeniS  sick.r j» stelle». Sollte dieser Berausseyu-,,
rickn ftauc-koeden werben, so werde di« iranrösiIck« Rcglkr>>,l« cs
rweisillos il-rziedrn. lein Abkomme»  pr Icklreßen, sich oder
sn leinen eigenen Mitteln balten. um Deutschland zur Zahlung Mtirinnc». Das Intereste Frankrrrchs sei gletchlauseud mu d r
Alliierten, die die Wiederuusnahme des Hendels m« Deutschla-td
wünicklev. aber arlck cdenlo »nt dem Interesse Deutschlands, desin
Zustand der Zablungssahigkeit gegrnwanl, ?«de Lairgkert durch,
kreuze.

Die deutsche Pfehabtteferunq.
Bb. Krefeld. 6. Mai. Der belgische Abgeordnete Tibbaut.

der die Ablieferung von Brest durch Deutschland überwacht,
erklärte, dah diele Ablieferung tn besr,ed  i g
W e i se verlaufen sei. Er sei llderzeugt dah die deutsche

Tke dänische Gr.nzfeslsetzung.
Lr. Basel. 6. Mai. lEig. DrablbericktZ Nack Pariser

Meldungen hat dir Botschafterkonserenz gestern das Gut-
rchten des Präsidenten der interlchlesw' gschen Kommisiivn
über die Festsetzung der deutsch - dänischen Grenze
entgegengenommen. Der ..Temos" will willen, daĥ die
Kommission Vorschlägen werde, die erste Zone Dane,
mark  zuruivrecken. Wegen der ; we i ten Z o n e geben
die Meinungen auseinander.  Der schwedische und
englisch« Vertreter schlägt vor. die zweite Zone Deutschland
z' äuivrecken . wahrend der französische und amerikanische Ver¬
treter wegen des schleswigschen Gebietes einen Vorbehalt
machen, in dem vorgeschlagen wird. Dänemark 4 Gemeinden
und Deutschland den Rest zuzuivrechen.

SßWo'* gegen die Cntfd)Hcfptttfl Knor.'
Dz. Amsterdam, 6. Mai Der ..Telegr.rnf" merLet aus

Washington:  Prästdert W ' l in 'ml bescklosien. se l n
Be 1o gegen die Enlichliehung Knor über das Eintreten des
Friedens,uttandes m,t Dentickland und
Literreick  einzulegeu.

Morgen-Ausgabe.
Die internationale Konferenz für Wetthandel.

D*. Paris . 5. Mai. Ter i n t >. r n ar i o n u l e n K onf e-
renz für d- n Delihandel  unre >breitete der oelgrsche Dele-
gierte Teschambs  seine Anträge, letr . die H e r a v se tzu n g
des Poviergeldumtoufs und Ausgabe von  G o l v '
bon  s Der -nglliche Delegierte Stessens  lchlug vor. i"
natitnclc Noten  auszugeben, die als uiwcrzmsliche Hanoeis»
pavine behandelt würoen. Der Bizepräjident der, d-lgUcken
Tcfaiucuenkainmcr, Cholyrnck,  legt : die Lag: seines Landes der.
dar tiirck die Ausgabe von 7% Milliarden Frwf .^ ll.tschelne wah-
rind ter kcntscken Besetzung einen Verlust von ungZahr u>MUItarve»
erlitten tobe Sodann erörterte der srübere Präswe.tt der britischen
Handelskammer in Paris , Malorsoires.  ei » System, w.nach
Vene kur ?ebensmitrel- und Rohstosfbeschasfung ausgegeben weroen,
die rach fünf Fahren zu Pari eingelöst werden müßten.

Der holländische Milllonenkredlt.
mz. Rotterdam. 6. Mai. lDrablbrricht.) Laut ..Nieuwe

Rotterd. Courant" ist zu erwarten, oah binnen einigen
Tagen das niederländisch-deutsche Wirtschaftsabkommen, be¬
treffend einen Kredit von M Millionen, sertiggestellt
und von beiden Regierung unterzeichnet  wird . Die
entsprechenden Gesetzentwürfe worden demnächst den Gene¬
ralstaaten zur Genehmigungvorgclegt werben.

Die StreiNage in Frankreich.
Dz. Paris . 6. Mai. lTrahtbericht.) Die Lage im

Streik der Seeleute und Dollarbe:ter ist unverändert.
Die Leitung des Allgemeinen Ürbeiterverbandes C. G. T.
bat nicht die Absicht, die Bewegung auszndebnen. sondern ist
bemüht, sie einzudämmen. Die Regierung beabsichtigt.,beim
Wiederzusammenlrittder Kamm-r einen Geietzentwun elir-
zubringen. der in gewisser Hinsicht den Regle betrieb
einfühien würde, an dem die Eisenbahngesellschanenund
der Staat beteiligt wären. Ein vallan .emtarlscher Ausichug
hat die Frage aus Anregung mehrerer Abgeordneten schon
in Angrisk genommen. Die Verhaftung der Strelkfuhrer
und Agitatoren bat nirgends zu Zwischenfällen geführt.

ibte Oovosttron geaen das Kahinett Nitti.
8r . Rom. i. Mai. lEig Drabtbericht ) In vielen

Kreisen werden die Klagen >i .ber das Ka bl nett
Nitti  ernst beurteilt. Die katüol->br Dolksvartri ball ihre
Beschlüsse der letzten Parte,konierenz gehrim. dcch verlautet,
dah die Neigung. Nitti  i a l l c n zu lassen, ooriregt. Die
Ursache wäre einerseits in dem angeblich allzu «rohen Nach¬
geben der Regierung gegenüber den, Sozialisten, anderer¬
seits in der Befürchtung, dah Italien in San Nemo von der
von der Partei geforderten Pol '-i.k abgrwichcn fer, zu
suchen. Die Reoierung wird oarsuhen. vor der Kammer-
erörterung mit Iugoikawien ins reine zu kommen.

Polen und die Ukraine.
Sb. Berlin. 5. Mai. Der ukrainische Pressedienst mel¬

det: Im Ansckluh an die militärischen Erfolge der volni-
schen und ukrainischen Truoven in der Ukraine  wnd
gegenwärtig unter Leitung des in der Ukraine wellenden
Oberbeirdlsbabers Petl i u ra sie u kra in ticke
Verwaltung  eingeiübrt. Allen in der Ukraine lammen¬
den oolnischen Truoveneinbeiten sind ukrainische Kommillare
brigcgcben. Die ukrainischen Zentralbehörden sind zunächst
in Kamenetz -Podolskyj  zuiamm -ngrtreten. werten
aber ihren Sitz in kurzer Zeit werter nach Osten, oermulltch
nach Kiew  verlegen

In Südosigo lizien.  namentlich in den Karpathen-
gegenden sind Unruhen der ukrainischen Land¬
bevölkerung  gegen die oolniichcn Okkuvsi.onsbeborden
ausaebrocken. Die polnische Regierung hat sich gezwungen
ge'eben. in vielen Bezirken das Slandreckt »u orolla-
mieren. Im Bezirke Kosiow sind kleinere polnische
Patrouillen sowie Militäigendarmcn von der Bauern¬bevölkerung umgebracht worden Dre volniscke amtliche
..Gazcta Lwowska" schreibt, da« diese Unruhen bolichewtfti-
schen Charakter tragen. Övoositlonelle Lemberger Zeitun¬
gen betonen. Sah es ssck»m eine Abwehrbewegnng »egen
reauirierende polnische Abteilungen handle.

Finnland« Beitritt zum BSlkerdund.
W.  T .-B. Kopenhagen. 6. Mai. (Drahtbericht.) ..Der-

lingske Tidende" meldet aus Helsingfors:  Der .von der
Regierung dem Landtag vorgelegte Gesetzentwurf über den
Beitritt Finnlands zum Völkerbund  betont,
dah es kür Finnland wichtiger sei als für viele andere
Länder, dem Völkerbund beizutreten. Die . geogravbsiche
Lage des Landes mache es notwendig, dah. feine Integrität
und Unabhängigleit gjgsn zukünftige Gefahren geschützt
werde.

Amerika und das fidirifche Problem.
W. T.-B. Paris . 6. Mai . (Drabtbericht.) Nach eine,

Meldung des ..Ecko de Paris " aus Washington,  wi .d
dort der amerikanische Botschafter m Javan Morris  er¬
wartet. um mit WiNon das sibtrische Problem  zu
be'vreäen. Die Regierung in Walbington se, beunruhigt,
weil das Bersvrecken der Javaner . Slb,neu nur wahrend
einiger Monate zu besetzen, nickt gehalten wurde und weil
sie ihre Kräfte nickt zurückzieben. trotzdem die tschecho-slowa-
kischen Truoven abberördert sind. Man befurchtet, dah durch
das Vorgehen der Javaner d,e a me r , ka n , fchr n
I n t «r e l f e n mit den javanischen in den Gebieten des
Stillen Ozeans in Konflikt  geraten werden.

Tie Lage kn Meriko.
8, . Bakel. 6. Mai. (Eig. Drabtbericht.) Nachrichten

über die Lage in Meriko lauten widersprechend.  Nack
einer Meldung aus Washington ist General Gonzalez, die
flärkste Stütze des Präsidenten C.a r r o nj o. su den Rebellen
ubermgangen. Die Revolutionäre beabiicktige» einen kon
zentrischen Angriif auf die Hauptstadt Mer,kos. zu unterneh¬
men Ter ameilianilcheMinister Tan »el erklärte, dah. trotz
des Ersuchens des Ministers des Innern keine amerikan;-
icken Kriegsschiffe Befehl erhalten haben, nach merikan»-
scheu Häsen zu. geben.
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Reichskanzler Müller über KoalMons-
Politik.

Sr. Brrlln. 6. Mt>i. (Eig. Drahibericht.) Auf ver Reichs-
konserenz  i -er so z, a I d e m o kr o t i schen Parte,  sprach
heute der Reichskanzler Hermann Müller.  Er sagte, daß der
heutigen Regierung die Fehler nicht nnbekannt j ".
öcrsßiinene» Fahren gemacht worden seien, als die Sozialdemokratie
schon>-n>scheidend.n Einsluß ans di« denlsch- Politik hatte. Drei Tat¬
sachen waren stärker als me Menschen. Als sozialLeniokrat^ch
Pa,lei ^ürfe man aber auch nie dtrgessen. dag man seit dem
h Atvembrr ll oa l i t i o« s po ! i t if ge' neden habe. Zuerst mü
den iinabdanglgen und dann mit de» Demokraten und dem Z.nwnm.
Man bade eben bei de» Wahlen zur Natronaloerrammlungdre M-hc«
heit nickt bekommen Man ü̂rf ; eben nicht vergessen, was unter den
Wa r seu sti I l sta n d Deutschland habe erleiden mu-srn. Daraus
miisse man gerade jetzt vor den T a g e n o o n S P a hmwelsm.
mv  man hosse, daß endlich nun auch erne Politik der Ver-
soh  n nu  n und des Enigegenkommensgemein werde. (Zuruf.
Frunlsnri a. M.) Ick gebe trotz Franlsurr a. M. die Horsnu-ig nicht
auf. da« auch m Frankreich der Lay kommen wird, wo me Emslcht
i,ext. Bringen uns die Wahlen kerne Mehrheit, so werden wer
wieder .ti eo t i t i o n s p o i i t i k treiben. Wir werden dann autt
miudicii. m der Koalition einen noch ilarkeren Faktor zu werden,
als wir es jeri schon sind. Aus Prophezeiungen über den Wahr-
e u s oa » g w'U ich auch nicht einlassen, wohl aber « rufle Werre
Wer die Rrgnrungebitdung lagem Nach dem Kapp°Pulsch wurde
eine Ardeiierreaierungverlangt. Wie war aus aemolratticher Grund-
iaae nickt mov'-ch und daher haben Brr uns gegen ste ausgriproche».
Line Arbeiter reg lerung  in Dentjckland wäre nur mogitch,
enrneder »ntcr Drud-.ing der bürgerlichen Patte -.en als Geschast--
lOfiuunSl bi- zu den Wahle». Ich glaub« mckt. dax «ich die durger.
liü'.en Püneien Varaul em êianen Hanen. Zweitens wäre sie nur
n.Lalick unter der Mfwlikung der Arbeitervertretung des Zentrums.
Auck das Ware an der H-utung des Zeiarums gesLeuert. Dntiens
niäre moaiich, und das habe ich-orgeschlagen. dre U n a b h ä n a > g t n
in die Ktalirioirsregicrung auszunehmen. Das hatte rm AusUad
einen ansgezeicknelen Eindruck gemacht, denn » " hatten in Deutch-
lond einen rrpudlikvniicken Block  gehabt , der unser Ber»
tränen »» Anslande erhöbt balle. Aber d,e Unabhängigen haben las
ala» abaclehnt Daß r-nsere wirtschastl'che» Verhältnisse so schlecht
' nd. daran sind nicht die Soriaidcmok aten schuld, sondern die Luden-
wrsi nud Helsftrich, die das Land in das Unglück gestürzt haben. Eure
Arbeiter regterung. die die Konkirrsnirsse nach dem Kriege über»
nnunici. hätte, hätte noch größere Tcknoierigkeiren zu überwindeng«.
habt als eine Koalitionsregieruna. Run ein Dort nach links. Die
K e n. m »nisten  tragen eine schwere Bcrantwortnng vor der Ge-
schichte, wenn sie nicht endlich mit der ,etzige» Putsch - Sptele-
r e i aniiiören. W.-nn sie noch im Zwersel darüber sem soü.en.
neildc Wirkuna das schließlich hat, so werden ,e daran denke», daß
«iavk und Luitwitz sonwährend m,i dem Boisck.'wrstenschrecken ar«
beite,., um eine sozialistischeMehrheit in Deutschland zu »erhinderw
Wen, wrr n»n eine demokratische Versoiiung haben, ko ist damit noch
mM oe'agt, daß wir nun auch in kurzer Zeit den Sozi alis«
v,us  buichsühren können. Dazu sind unsere Produktionsmittelzu
kehr her.idoewirlichastct, Uns«re Ausgabe besteht nicht nur darrn. m
rastloser SItdei, d-e Notlage Deutschlands zu überwinden, sondern ww
müssen auch zeigen, daß wir einen ungeheuren yde - lis-
m u - desitzen. Der Äapp-Putsch hat uns SW . » »« wel Jde« ts-
mus in der Arbe-terickast noch steckt. Zum Pefsimlsmus liegt k-me
Pervnlalin, vor. « eint P 'üdigkri». kein« Derdrossenhut. sondern
auf zum Kampf sü, R pndtlk uitd Demokkam, ,.t>» b« SozialiS-
»ms «Slürmitcher Peisall.)

Eine Unterredung mit Lttdrridorfs.
M.. Berlin. 8. Mai . 2n einer Deveick« an des »New

York America,," ickildert der bekannte amriikanlsche Jour¬
nalist Karl von Wiegandt  wl , er General Lu de n-
dorss  ausgeioürt stabe and glitt daran ansckl.eßend eine
Unterredung mrt dem Dencras wieder. Mit den Worten.
..Ich f.rue mick. daß Ne iiick bter ausgelnckt basten: was
gebt eigcntlick in der Welt draußen vor . , reickie er mir
zum Grub die Hand. ..Ick babc ie>t einiger Zeit nrckt viel
von der Welt gestört, lebe stier still und zuruckgerogen. be-
sckäitigr mich mit Schreiben, leie mel. grd« svazreren und
arbeite im Garten. Die körvcrlicke Bewegung.Einerseits

.oluie seeINckc Rüste a>

eine wastre Dolksreaierung. dir -edig« rern -inseitige Klassen-
resiening ablöien." LudendorÜ drückte, sein «nstcarenztes
Vertrauen z»m deuticken Volke aus . Wregandt sagte „Cs
ist Istnen wostl bekannt, daß von einem be^ rstestenden Aiili-
tärv»t>ck von der reckten Serie viel. Lesoeockm wird . »Ich
ha lte einen solchen Pu tick iür .noll.s avsvefcklossen und um.
sinnig" antwortete Ludendorff. Au? die Frage, ob sich
Lberbaüvt ein k° nj  e r ° ° t ° e s Deutschland stattenkönnte antwortete Ludendorff. ..Nein . Bestimmt:
nicht!  Eine konservative Regierung un alten Sinne desMartes ist in Deutschland unmoglick und auch gar ntckt be-
Wtigt Ick werde gern eine konstitutianelle demokrati-P -ai-runa leben die iüre Sauvtaufgabe in der Losung
d« w rtickastlicken Fragen U-cksi" Der Berickterstai.-r
sprack dann die Vermutung aus . dah Ludendorff.sick vott sichg-iä«iaen will Rein, das werde ,ch ganz gewiß nickt tun.
Ick stabeE ickon iriLder fed-r aktive" volitsicken Tätigkeit
^ ?naesta! len wenn man auch oft das Gegenteil behauptetst «k« s «s»sä*

®o«fb*«tntenfttelf fit Essen.
w T.-B. Essen. 6. Mai. (Dcabtöerickt.) Sie.,.....™

Bankangestellten  haben heute die Arbeit  nie»
dergelegt.

Hotrlsverre f» Hamburg.
Sr. Hamburg. 6. Mai . (Eig. Drabtbericht.) Der Samo

buraer Hotelbcsitzervercin hat in seiner gsitriacn Dericimmo
luno einstimmig beschlossen, von Comstagmitlag 12 llbr a»
keine Gäste  mcbr in den Hotel» auirunebwen, sm*
Streit und Terror der Angestellte».

»
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Wiesbadener Nachrichten.
Tie KSusllcken Schulaufgaben.

Zu diesem Tb «ma wird uns weiter aus oSdaaoglscken
Kreisen ne ckrieben : Die allgemein « Rot . dt« uns die Zrit-
»erkällnisi « gebracht bat . macht bck bei allen Nevolkerungs-
fckicknn bemerkbar . Cie beeinklunt auis tieistr die allge¬
meinen Geiuiidbeilsvrrbältniii « und die Widerlrandstobra-
keit des Körners . Tab nach dem Gesetz der Wechselwirkung
dies auch die geistige Leistungsfähigkeit der lernenden
Jugend vermindert , ist wobt unbestritten . Wir Lehrer haben

'oft Ursache, über den Rückgang der Aufmerksam-
't e 11. über das Nachlasse» der geistigen Elastizität unserer
un» anvertrauirn Jugend zu klagen. Wir mutten daher den
ge undbeitlichrn Derhöltnitten der Jugend mehr al » ie di«
arötzte Beacktung schenken und «» al » unsere vornehmste
Pflicht betrachten , rin körperlich und seelisch starkes Geschlecht
heranzubilden . »in es ja befähigen , den barten Da einskamvk
;gu bestehen, der ihm brvorstrhl . In der Eonntagausaabe
unlerers Btatie » wird nun als Heilmittel kur die gesunken«
körperliche und geistige Lristungssäbialeit der Smulnigend
di« Verminderung der bäuslicke » Schulaus¬
gaben  bezw . ihre zeitweise Beseitigung empfohlen.

Es lei den Ausfüdrunaen voll und ganz brigeoflichtet.
wenn kirr und da Hausaufgaben verlangt werden , dir l bis
1V4 Stunde in Anspruch nehmen, nachdem die Kinder am
ganzen Nachmittag in der Schule gesessen und am,solgenden
»sorgen 'chon wieder den Sckulgang antreten müssen. Es
ist unoädagogisch. ein zarte » Kindergebirn noch in den
Abendstunden stark zu belasten , wenn sich leider die Cck.ul-
pforten eist in den späten Nachmittaosktunden kur da» Krnd
geschlossen haben.

Dennoch können wir un» mit den «mvioblenrn Nicht.
Knien für die Entlastung un'erer Schuljugend>nickt benenn,
den. „Es sollen in den sechs ersten Schuliabrrn dir baus-

Iicken Auizaben bis auf weitere» iortiallen. Das gebt ent-
chicden zu weit . Selbstverständlich sollen die vausauiaahen
tets so bemesten lein , dab dem Kind n o ck kr e ke Z e i t für
örverliche Bewegung  in Gottes freier Natur bleibt.

!»ie gerade das Grohstadtkind hinter„Giebeln und Dächernchon stark entbehren mub Aber ohne häusliche Aufgaben
6 Schuljahre hindurch ! Wollen unsere Eltern nickt selbst
schon ron den Schulneulingen  leben , wie ihre band
von Dan zu Tag Heller die Schristzeichen wiedergeben kann?
Reicht di« kurze Schulstunde gerade In der ietziaen Zeit aus.
die nötige Sicherheit dem Kind zu geben? Will das Kind
nicht selbst in der Regel einige Reiben schreiben und ireude-
ftrablcnd der Mutter zeigen, was es geleistet bat ? Man
mute natürlich dem Kind nickt zu. das es 1 bis 2 Seiten
mit Schrift - und Zifferbildrrn füllt , und aufgeregt , mit «r>
rötetem Koof stundenlang dalltzt! Das ist schädlich für das
kleine Kindergebirn . für den ganzen Organismus de»
Kindes . Aber wir wollen da» Interesse und die
Mitarbeit des Hauses.  damit Schule und Saus Sand
in Sand geben. Und ein gutes Mittel hierbei find die bäus-
lichen Aufgaben im pädagogisch berechtigten Rahmen . Und
gar in den folgenden 5 Jabren ! In der Nearl folgen die
Eltern mit Jnterelle den Fortickriiten der Schüler : woran
sollten str diese aber erkennen , wenn ieglicke häuslichen Auf-
?abcn verboten würden? Wir können nickt alles loielendernen : in der Jugend müllen Anläde zu ernstem Streben
geweckt werden , es mub mit der WiNrnserziekung auch in
der Eckul« schon früh begonnen werden . Schlimmer als di«nachteilige Wirkung „häuslicher Aufgaben in mäbigem
Umfang (wenn solche ärztlicherseits festgestrllt würde ) ist
der starke Zug der Verweichlichung und Der»
w ö h n u n g von leiten der Eltern , selbst lckon in den ersten
Schuljahren . Schlimmer als je lagern die Kinder noch bi«
in die voimerückten Abendstunden aus den Stroben.
(Stimmt ! Sckriftl ). während str die trefflicken Stunden
des Lormitternachts 'chlais geniesten sollten : mehr als früher
wandern Kinder mit ihren Eltern in die Kinos oder zu son¬
stige» Vergnügungen . Sollten dirir seelischen Erregungen,die hierbei im zarten Kindesgrmüt brrvorgenifen werden,
nickt oft auch dem körperlich zarten Bau des Kindes mehr
schaden als eine kurze häuslich « Beschäftigung zur Erledi¬
gung feiner Schulaufgaben.

Die Arbeitszeit  auf hie Zritfvanne von 1 bis 1H
Stunde » bei den älteren Schülern ourch Schule und Eltern¬
schaft srstzusetzen, ist wobl nickt angänoia . vielleicht auch
gar nickt möglich. Was der fähige Schüler in Stunde
erledigt , dazu kann der weniger Begabte 1V4 bis 2 Stunden
gebrauchen. Aber auch der bernorragend Begabte kann stun-rnlang an einem mnbig begrenzten Arbeitsaebiet sttzen.
wen» er nickt an eine Konzentrierung aewöbnt ist. Es kommt
eben auf die Arbeitsweise an . Sckule und Lrbrerlchast
können daber für eine zeiimöbig bestimmte Arbeitszeit nickt
verantwortlich gemacht werden . Es wäre ein febr undank¬
bares Amt für oie Schulleitung , dir Arbeitszeit der Kinder
überwachen zu müllen . Man kann ste eben zeitlich nicht ge¬
nau irttlcgen . weil neben der Arbeitsort und der Konzen¬
tration noch viele andere Momente bei Ihrer Bemrünna
ausschlaggebend sind. Aber wir Lebrer  müllen und wollen
uns für iähig holten , eine tlberleistung des Kindes zu ver¬
meiden. Sie wäre ein Berbrccken am Kind«. Es Mi»»*
wir eine polizeiliche Bekanntmachung , wenn die Arbeitszeit
durch Aushang in den Schulen und durch Betanntnabr In den
Zeitungri , der Elternlckalt bekanntgegeben werden sollte.
Sie ist nach den bisberiaen Ausführungen nicht erforderlich

und möglich, und wird sicherlich von der Mehrheit der
EUernickait auch nickt gewün 'cht.

Um io dankbarer ist die Anregung  in der Ab¬
handlung . sich in den jetzt wieder in» Leben gerufenen
Elternabenden  mit der Frage der bouslicken Aufgabe"
zu beickSktigen. 3 ie Fragen der Eebirnermüdun «. der Auf-
merkiamkeit. der Willenscnergie und besonders die derArheits-
wei e können hier ikrucktbringend erörtert werden, und ick
Hube die Überzeugung, dab ein gegenseitiger Austausch »wi¬
schen Lebrer - und E ' tern ' ckaft laiche Fragen in der glücklich¬
sten Weise löscn Hilst »um Segen unserer Jugend , de» wert¬
vollsten Kavital , in unserer armen Zeit.

Zulammeniastend lei gefast : 1. Die häuslichen Ausgaben
müstcn stets aus «in bescheidenes Mast beschränkt
werden : aber ste stnd aus erziehlichen und unterrichtlickenGründen , auch in den ersten Schuljahren , nickt zu entbehren.
— 2. Sie müllen bestimmt , richtig vorbereitet und der
Fallungskraft des 6 >ndes enttorechen. Bcki der Erledigung
mub eine gewille Schwierigkeit durch das Kind überwunden
werden , weil wir mit der Willenserziebung schon im
frühen Kindesaiter  beginnen müllen. — 3. Eine feft-
zulegende, durch Elternschaft und Schulleitung zu über¬
wachende Zert 'vanne für di« häuslichen Schulaufgaben ist
nickt empfehlenswert und auck nicht möglich, da die Arbeits-
Zeit von der Begabung der Kinder , den häuslichen Berbält-
nillen . besonders aber von der Arbeitsweise der Schüler be¬
dingt wird . — 4. Di « Gesundheit  un !«',er Heranwachsen¬
den Jugend gebt uns über alles : daher stnd die tzausaui-
gaben mit feinem pädagoailcken Daft abzuwägen : aber
neben den unterricktlichen Gründen stnd es auch ganz be'on-
ders erziehliche Gründe , di « für eine Beibehaltung der häus¬
lichen Aufgaben fvrechen: denn wir baden es mehr als ie
nötia Willens - und Datenmenlcken zu erziehen.

Möge unseren Kindern ickon in der Schulzeit der Sinn
de» Wortes lick erlcklieben:

zItickt alle », wa» du kernen kannst.
Vermag ein anderer dick zu lebren.
Rur , was du mühvoll ie' bft gewannst.Ist dein und wird dein Tiefste» mehren."

Mittc lschullebicr W. K.

— Ausgabe däni ' cher Milch. Wie aus einer Bekannt¬
machung in dem Anzeigenteil unterer heutigen Nummer ber-
vorgebt . gelangt Freitag , den 7. Mai . wiederum dänisch«
Milch auf Condermilchforten zur Verteil »««. Jede Karte
wird mit V6 Liter bedient werden. Dab dänisch« Mi ' ck anck
bei Sauerwerden nickts von ihrem Nährwert einbübt . fei
nochmal» beionders bervorgeboben . Nur darf die Milch, wie
auck in der Bekanntmachung angegeben , nicht abgekocht
werden.

— Ein « n«n, Keankbeit . Au» Soll«  wird berichtet:
In wenigen Tagen bat In Ariern (Vrovin , Sachsen) eine
bösartige Evidrmie eine grobe Anzahl von Ovfern ge¬
fordert . Die Krankbeit beginnt mit Grioveerickeinungen
an die stch Bonchboblenwasterinckt mit nachfolgender Hrrz-
fchwacke anfckliebt . Dies geschieht meist am dritten oder
vierten Tage des Kranfieins . an dem auch bisher die
meisten Todesfälle eingetretrn stnd.

— Neuer »Fahrplan »am l. Mai. vom neuesten Fahrplan für
Mein». Wiesbaden, Rbcinhessen (B ring von Osear Schneid«
Mainz) ist «ine N-uausgabe vom I. Mai erschienen, enthaltend alle
Aiiteruiigen. insbcsvnd.rc die neuen Berl-hrsv-rcesserungen. Der
Fahrplan ist üterall cibältlick».

— KurhnuS. Zu trm «rohen Jrüdlingsdall am Snmstng.
obend« 7 UI» , wird di: Wnndeihnllc«in« prjchttze Fliederdekoration
Nagen von der Firme Weber u Eo. auvgeiührt. Zum Tanze jpiUen
iw gri hen Saale zwei Orchester, in modernen und alten Tanzen ad»
nrchfe.nd, und im kleinen Saal » ein Orchester.

— gr '.iehanerar«. Der tlrzrevere», inr den Landkreis
Wiesbaden  dal dr>- Honorare iür Miiiderbemitteitri:>der Privat,
praxi« wie te:g« feftj;cfcöt: Bcsuct, im Hause de» Urankeir8 M.. Be¬
ratung in der Sprechstunde8 M .. nachts das Doppelte.

— Periauat-Aachrichtra. Der Kandidat der Medizin Ernst
Pohle  an » Wiesbaden, der sich als Lener der Studem. Bv.k»»
ui »rerichtslurl» «ritze Verdienste erwarb, ha« nach Ablegung der
äiftlicken Staalsprüsung vor der Prüiungskommilston ,» Frank-
surr a M. in diesen Dogen ruch die m-dizinisch- Toktorprüsungan
der gleiche» Universität mit der Zensur „sehr gut" bestände,,.

— Auszeichnung. Dem Fiiegerleutnant Mjrcb Pseiiler »ft
das Flieg, rabzciche» verliehen worden.

— Fahrraddiedttahl». In der letzten Zeit sind hier hie nach,
stehend tcriitickneten Fahrräder gestohlen worden ein graues Stad
mit vnlelannter Marke und Nummer: «in Dorpero, Rr. 14 457; drei
Ü’Vel, rbuc Siummer; ein Herku es. Sir. 74 Ü17; ein Badrnia, nhne
betau»»« Aumnicr; ein Feru-Dijon: ein Wanderer, Modell l,
Sir "3!i7; ein sasl neues Wanderer mit »ich! bekaiiuier Nummer;
«i»' Lt-cl Nr. 8L4 SKKJ; ein Adler Rr. A» 3US; «rn Weck. Torpedo.
Rr. 1870*7; un Düekop» Rr . 871 101 und erneS mit unbetanmer
Run-mlr . ein Adler Nr. 4.3846 und eines 506 347; ein Viert
Rr L7( 484; «in Phoniz un» «in Maiz, beide mit unbekaimler

Runnn Am Dirnstagabend »urd« in e»nem
Sarten an der Soin.enberger Strohe zum Trocknen aurgeleqte.Wäsch«
gesi- hlen. darunter 3 itintnc Bettücher, teilt mit Monogramm,
teils mit t«n BuchstabenF . V-: serner in der Rächt von Dienstag
aus Mnlwoch in der Rnhdergitrohe Lv bis 88 Paare Herr,«..
Da,»«», und Kiiidersitüinpje i» verichiedenrn Farbe», von ei» in
Ballon in der Ädvltsallee «ine wnhqelbe, bu»i,e,iicki< Tischdecke,
sowie L>!ch!äu(er und zwei traunc Led.rlille» mit Sraudmal.r i.

- Boltstrirhall«. Die Zahl unlere, Leser betrug im atcht.
lausenru Mono» Apri, 8uu7. di« uiiirier Lesennnen 8UU.

- » leine Ratizea. AI« rw« Renern.,, >m Kamps gegen dl,
Einbrecher wird im Anzergcnteil unter der Vezeichiiung„Borgo " >»
Dictekiaiioer empfohlen. — Bei einem Streit,  welcher am M:tt»
wrchnackmiNac ln einem billigen Gastüose zwiichra dem weibtrchr»
Personal ansbrach, trug eine der Kämpen, eine Frau im Aller von
3ck Jahren , einen Mcisernlch davon, so dah iw durch dre Sauuatt»
we«he uni städtisch« Kranlendaus g-bra-hl werden mutzte.

verdericktt« »Vov « »«ft. vorrräge »n» verwandt«»
' Di, Tribüne! Der Eröstnun,»abend der Tribüne findet jm

Dienstag ab, »d» d Uhr. im grotzrn Saale de« Zrurlluilnos rn Air-
welenheit des Dichter» Fritz ». Unruh statt. Halerrclever und Unruh
ist der Abciid gcioidniet. Ben v. Unrub wird au, „feefclt nn»
oni „Bor der bi tlcheidung", von Hai:nelever aus „Sohn und
.Slr.ticrnf " örtern von beiden Dichtern wird Lyrisches teil« aus

£tm Manull-ip» lalso Ungeiruckies, gelesr',. Aursührende sind an
diesem Abeiii Tdlla Hummel, »re in der Maiinheimer Uraussurru g
von „e . h»' brieils neipielt hat. Karl Eber«, der de-, ä t .steu sobn
in vniub - . läi 'cklcch« und drn Kreon '» „Antigone", beide Recktn rn
den brirrskender' Franksurtcr Urauisührringen. kreiert h' t. R>« xt
Doichert. der b' lcriegiüeur der ltransjührung von »Sohn (»Im»
heim) unt „Anligcire (Frankfurt).

Llu» dein Dereknskede «.
• .Netneschutzpa ' k.  6 . v ". In der letzten Monat»«

Versammlung uurde u. a. folgende Wanderung b sMosseni Sonntag,
den 9. d. M.. durch das Nerotal zur Felsengruppe, Kaiser-Frledcich-
Eick«. LonnenstcrgerSchützenbaus(Kafskerast,: durch den Wald zur
Audtickto-Eich, und hinunter nach Rambach(Rnftl, aus dem Wold»
,-oeg »der Soiinruberg zurück. Treilpuntl: Kriizerdenkinal. Aönrarsch
püicklück L3» Uhr. Gäste, wie immer, willkommen.

• Der „Bund der Ar 'l-eitsinvaltden"  hält am Srms.
taaabeiid 7 Uh» im GcwerkschaitShaus,kleiner Saal , eine V isamm-
luna ad Aus der Tagrsokdiimiqsteht Berichter,lattun, Uber Be«,
hvutlungci, mit der Reichs,rgi-rung.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
n« Biebrich. 6. Mai. Im Landkreise Wiesbaden tritt der er.

höhte Äro «preis  erst am 10. >. M. in Kraft. — Bern,  rtzt
wird iei, r»o>» ,4 Tage» ei» bei verwandten an der Walditratz« tr»
suchkwtisr n,ilfnbcr 48 Jahre alter Herr, welcher, bevor er noch
hier kam. ->n der Heil, und Psleg ans,all Eichbergu"t-rgebracht war.
Man nimm, an. tatz rr sich-in Leid zugesugl„al. - Ein 72 Jogre
alter Mann, der sich bei der Biebrich,r Polizei all obdachlos
,reite« , ist in ter folgenden Rocht an HrrzlSbmnna gestorben.

i» tirbenheim, 5. Mai. Gcslern fand hier eine B e r h a st u n g
m >» < i » d,r ie» ' . I ,..m Sch«el0rr„: ,fcoU _ •<
B-ner eine Summe E-rsdes uno wollte damit das Write suo en. Dm
Ptiiizeiwachlmeister Schmelz wurde sosori pan dem Diev-tahl r»
tio,,n:n>» gesetzt und nab»> wigenmaklihdie vecrvizuaz de' Dr.'hc«
aus. der. schnell lie d--r Wind, rrotze Teile ause-er .Sewar'»».,. d e
Rennbahn und ni>h, :re Ortssiraße» durcheilte. Dadurch, dtz cs ce-r
Wa,i>»uleisteA zlimrilr möglich war. ein P ;erd bezw. ein Auto zu
benutze». xe' c.i-a e,. ihm. den vö'I-g erschöpften Died m o-r V «>
stadirr Stratze ftsl̂ vnehmen. tro ibm die ge'i,biene Mckdsmnmc ob.
aeiirmmen und seinem Bat .r wieder ausgebändigtwurde. Do der-
ftckv« aui die Stellung cinet Slraiautrag« veczlhtetk. wurde tu
Drei» wieder tirnclasicn.

Sport.
* Penn(Port. Eine Versammlung des Borst rnbeS Diener Dämon»

mtd,u»»l ' i>o.e» beschiotz. »ach de», Muster de- Puriscr Grund
P r i t einen Rennprei« i„ Höhe des Derby-Preises zu sli>ten. Ei«
Sammlniig fixi diesen Zweck ergab 145 00,1  Kronen , welche den,
Jockeiklub cusbezahlt wurden. Dieser Preis von 115 000  Kronen wird
ol» xrrner Medeprei» zum >4. Juni lSL). der Woche»ach dem
Dcrbr. iür Pjerd« aller Jahrgänge und aller Länder au-g.schrieben
werben.

» Rhein- und TaunuSklub Wiesbaden. S. v . Dne Maiensabrt
nach dem Lenneberg. Die 6. Hauptwanderungsindet am komn.er¬
den Srnmog . de» S. Mai. in Ivig.-nd-r Au-myru.rg statt: M,t
So , berzug ter elrktriichcn Stratzenbahnvorn»««*- 7 Uhr ab Haupl-
dabichrs bi» -.ur HaltejicU.' Gabelung. «Rackzüg er können de» iahr-
vlaumatzigen Wogcn 7.l3 benutzenb Gemein,am,r Abmarsch vom
westlichen Brückenkopf7.60  Uhr nach Mombach und durch Pfirsich,
viainagc» und blühende Gärten nach tem Mainzer Sand. Durch
Kieirriiirallungen wird hieraus nach einem kurze» Anstieg um 10 Uh«
tet VciimMnturm <1,5  ii . M.l. der «i»r wuildervclle Äussicht über
U« Rbrlngau und Taunus bi» zum Altkönrg und Feldberg srn-w
zum Odenwald gelvübrt. erreicht. Im Le,ineberg.Ga»haus ein«
Stunde Rast. Wettrrmarsch U Uhr. An dem prächtigen Wa dt-
houienicheii Schlotz vorüber aus aus,ichtsr.ucker Strotze durch Radel-
wald nach dem alten Dorjc vcidesbeim. Langsam bcrgrnfteigend wird
der »ii» !>Nisikalori che» Auiagen verschon.- Rabonkops(herrlicher
Rhein,'»»blick» um 12.30  erreicht. Nach kurzer Soninolcast geht es
nach Wackernheim, wo von I btS 2.30  Uhr bei »astw-rl W. B. Mich«!
M.ttagsrast gehalten wird, ltb-r die „roste Hecrstratze Main».
Koblenz wird ,«m Münchwald zugewanüert und an dem am Snsan,
des kdertlnier Waides gelegene» Lahenhos eine Sammelrast vo»
15  Minulrn , -valie». Durch den Ob"rolmor Wald inarswicrond,
wird bald die Strotz« Slin -Drais erreicht, die die Wanderer ü»or
Diclo, dom « usgangspuiit« der ehemaligen r,wuschen Wossorleitung.

>'v » Fortsetzung.) Nachdruck«erbot« .

Das Phantom.
x Bon LouiS Bauer.
„CfmnMch ists ja ohne L-t'ilng . . . aber ich hielt

es doch iür meiue Pilickt. es Ihnen mitzuteilen. Herr
Kommissar. . der iLkbänFte hat aus ieinem Zellen¬
tisch«inen Zettel hlnterfallst'.. wuraus er Eie als seinen
Mörder bezeichnete. Cln fomürficc Kauz muh es — —“

Die letzten Wort« hört? d«r ^ ommiisar nicht mehr.
Ein Sausen und Dröhnen surrte durch sein Ohr. als
hätte der Blitz in die Ceittmq ,,«schlagen. Das Hör¬
rohr entglitt selner Ha.td Hatte die eben im Korridor
de chästigte Haushälterin ihn n-cht geitutzt. er wäre um.
ge unken.

Es war in der merken dincht nach lenem Intermezzo.
Der Kriminalkommiisar wa'. ,k-r iich ruhelos im Berts
hin und her. Die schlnskvlen Nächteh-rkten sein« Nerven,
traft vollständig aufgrbi-7»cht Drauhsn lagerte über
W.ild und Flur eine s-lbetblants. wundervoll helle
siacht. Lange ruhten seine Blicke auf dem Glanze
des Bollmond-s W>e einen Na-chkwanoler zog es ihn
mit magischer Gewalt au«, den Federn. In Pantoffeln
chlürste er bis an S'-z Glavrür.', die aus den Balkon
ührle. Mit seiner pergamentartigen Gesichtsfarbe
einen tiefliegenden Aagen sah er '-m weihen Nackt-
>emd wie ein Gespeail rus. Er wollte ganz sackt die

Üküre öffnen, um die fühle Ab,'nd'.ilft hereinzulassen,
denn die Zimmerkuit diinkr; >hm zum Erst-cken schwi l.
Leine Hand, die schon nach der Klinke tastete, hielt
Mitten tn der Beweg»i»g inn.'. Er barte eine Gestalt
wahrgenommen, di« aufrecht ruf dem Fl ;ft des gegen-
Lberliegenden vaulrs «kanb >5 '̂ batr« etwas Gigan-
»tsches an sich, wie sie "ch ln khars gearn den Abend.
Himmel abhob und einen Schatten gleich dem eines
Niesen warf. Es war ein Mail,, Dieter wandte sein
LvUitz direkt aus di« Batküniürs. biatü der Petienz

stand. Er schien den schlotternden Kommissar hinter den
Gardinen eripäht zu haben, denn er hoo drohend die
geballte Fault gegen das Fe.l'ker. Ei» -öeräuich von
rückwärts muhte ihn »tuqsg »lemacht haben, denn plötz¬
lich glitt er lautlor und blitzschnell läugz des Daches
herab und sprang um ->>« t'anrh«' nrn der betracht-
sichen Höhe in das Dunkel des Hufraumes herunter.

Der Kommissar blieb noch ein paar Sekunden wie
grlöhint stehen. SeiÄ Gellcht dicht an die Glasscheibe
aepreht, lauschte er gst?an,lt und suchte fmihenden
Auges die wir von der Erde "encklungen' Gestalt.
Aber nichts Berdatzriqe» lieh ''ch waör.-ehmeu. En,
Einbrecher! dachte er ,u?rst 7)ochm-ir . die ganze De.
statt. Hut und Kletdn.ti und der ganz leicht auf di«
rechte Seite geneigte Kopf nahten ans Um. Er aber
bing doch in der Zelle. Prelleicht uxu es desten Bruder
der übermütige Maier , der ihm einen Schabernack
spielen wollte. Bb' k die drohende Grderdr, was sollte
die bedeuten? Ein Lache>.t huickte „m sei»« Lippen,
al» er vor fick, hinm-ir n 'kte: ^Ich sehe Lcipenster —
oder ich bin schwer krank"

Trotz der schwülen Nackt packte ihn dir Schntteffrost
und eine Gänsehaut übirliej ibn, «lr er jUllernd am
ganzen Körper da» B>rtt anfliickk.» kknrubtg wallte er
sich, von Fieberträumen gequält, bis zum frühen Mor,
gen auf den Linnen umher. Der Man» ln der Nacht,
den er lo grausig deutlich aeschaut, war entweder
ein Humbugmncher. der seine Nuh- stören wollte, oder
führte etwas Entsetzliches im Sinne. Auf irden Fall
wollte Petrenz klar sehen, denn seine Nerven waren
derart überreizt, dah. wenn er nickt bald zur Ruh«
kam, das Schlimmste zu bcfürcktra stand

«

„Haben Sie stch auch nicht aetäuschl, mein lieber
Kollege . . .?" trug in, möglichst sorglosen Tone der
Kriminalfommihar B»ndet )» eem vor ihm sitzenden
Robert Petrrru . indem rr ihm mit verzwicktem, lächeln.

dem Munde eine Zigarre anbvt. „Vielleicht ist es tot.
fachlich nur eil Scherz " und sich verbessernd, als
er sah. dah der vor ihm Sitzende eine beleidigte Akicn«
annahm, subr er fort . .Mein 'ieb-;: vetrenz. Sie sehen
seit einigen Tagen so übernnitrengt und angeariffen
aus. dah es schon aus di-'iem Grunde gebeten scheint,
der Sache gründlich nachsiigehen Ich werde die etwus
schleierhafte Angelegen!,eit meinem gewiegten Mertens
übergeben. Passen sie nuf, lieber Kollege, der g bt
Ihnen in kurzer Zeit die ..«'orrhute Nncktruhe wie.
der . . ." Da der andere in Gedanken verloren feine
Blicke über den Boden gleiten lieh, als säb- er etwas,
bemerkte der Kriminalist: „Apror-os. haben Eis. ver.
ebrter Kollege, vielleickt eine leise Ahnuno, wer d«r
Dachkriecher eigentlich sein konnte, oder gar einen be«
stimmten Verdacht . .?"

Petrenz sah eine Weile wie geistesabwesend znm
Fenster hinaus , dann wandte er sich seinem Kollegen
zu: ..Was ich setzt unter vier Augen äuhcre. ist kein
Verdacht, sondern ein völlig bestimmter Hinweis . . .*
Cr beugte sich ganz nabe zu keinem Kollegen hinüber
und flüsterte diesem, nachdem er sich zuerst scheu um.
gewendet, zu: ..Es ist kein anderer al" der Bruder de»
Prokuristen Gelbke. der Mal .-r Cie wissen sn . . .
oder" — er dämpft» keine Stimme fast zu einem
Haucken— ..die Toten stebeu wieder auf . . !"

Sein Kollege muhte die letzten Worte nickt mehr
vernommen haben, denn er wandte sich mit der direk.
ten Frage an ibn. ..Warun- aleiuben Sie. dah es der
Bru>er des Erhängten kein könnte?"

Petrenz sab unwillkötl'ck Wn Gegenüber schärfer
an. Er glaubte in dessen Worten etwa« Lauerndes,
Forschender zu vernehmen, so als wenn man einen
Angekfaoten mit einer 'inerwarfef-n Frage überrnm.
peln wollte. Aber in den Goficktszünen des anderen
zuckte kein Nerv. Ob der wirfffch Verdacht schöpfte?.
Mu& e» Petrenz mihtrauisch durch den Sinn.

Porttttzu«, Jolflt,»
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«ndi Hotibod).'ffia:nA nach Finthen führt. In wenigen Minuten ist
t-ie Brauerei Konigsborn erreicht, wo von 5.30 bis 7 Uhr die En--
r«st sroniiiidet Ml der Kleinbahn7.23 Uhr wrro über Gonlenheun
nach Mari-iu Haltestelle Eisenbahnbrücke am Bürger To >̂ gesahien
und r rn dem nahen Hauptbahnhol etwa um 8 Uhr mrl der Eicltrl ch-n
^ch M ^ den «urLckgelabren. Gesamtmarschzeii etwa / Stunden
Ki hrer die Herren B. Bürger und Jahn . - H r m me l , ° h r t s -
man d cr u n g : Wie alljährlich, so findet auch m diesem . fahre
ein Morfenfpaziergangan Himinelsahrl statt: Tre/spunkt und Ao-mai lw 7 >>hr ticke Lehnstraße-Zietenrmg oder 7.20 Uhr, Unter oen
®4in . Von tor, aus führ, der Weg durch den Wald über Leicht-
wei-dod'e, Ralieiigrund. Hobelsqiielle. Dicke Eiche. Wuriburß- Ar

d.4b Uhr Aast l5 M-nulen. Alsdann über die D^ rwiel«
ol'crbalb des Sich'crtales. Ankunft 9 25 Uhr und de« Rambacher
Weg folgend nach dem Sonnenberger Sch.itzenhaus. Ankunft
102« Uhr W , bis 11.30 Uhr. Rückweg über Bahnholz-DamvachtI
zur Ciadt. Ankunft 12.80 Uhr. Marschzeit 4 «stunde«. Führer
Herr k>». H»o«. ^ ,

ttsndelsleiU
Vom Weinmsrltt.

Nnssr fachmännischer Mitarbeiter schreibt : pie Hal-
tnne dw 'W*inumrktes ist am besten mit dem Ausdruck
!e ? ios  bereithnet . Sie ist nicht eigentlich schwach, wenn
auch die Nathfrage im allgemeinen gering ist . denn. die
Forderungen sind wenigstens für bessere Weine
ändert Kleine 1919er Weine  sind um 10 bis 12 vom
Hundert billiger angeboten . aber das sind eben 3p kleme
Sachen , welche selbständig nicht zu verwenden sind, sie
werden vielleicht auch zu den angebotenen billigen Prei ^ n
K mi eraubringcn sein, sondern in der Versenkung ver-
Kindeu . bis wieder etwas raeh- Zug in las Geschäft
kommt Wer von einem Preissturz redet , verkennt die Um-
«lande die für einen selchen zurzeit noch gar aichl ge¬
schalten sind Es wäre gut wenn es anders wäre , aber es
ist nicht so Die Einfuhr von Auslands w e inen.
d?e allein eine Entlastung des Marktes bringen> ^ nnte . istdurch die Kontingentierung als Folge der stopfung aes
ww im Westen erschwert und im übrigen denken dw*
Whizer ear Dicht daran , mit ihren Preisen herunterzugehen.
Die Verkäufe einiger Greß-Spekuiauten suui nicht von B>
deStwff Das Geschäft ist allerdiaas sülL aber das ist

tihrteena ist nicht allein das Einkaufsseschäft ruhiß*k -alu vsl-e:
Ausgabe dänischer Milch.

Heute Freitag , de« 7. Mai 1920. werden in
den MilchverteilunoSstellen die Sondermilchfarten für
Kinder im 7.- 14. Lebensjahre und alte Leute über
70 Jahren mit voreussichtlichje V* Liter sterilisierter
dänischer Vollmilch bedient. Der Preis betragt I- . Liter
4 — Mk. Die Ausgabe der Milch regelt sich nach den
Anfangsbuchstaben der Familiennamen der Bezugsbe-
rechtigien wie folgt: ,

A—G nachmittags 3—4 Uhr
H—N . 4—fi ,
O—Z „ 5—4 ■

Sie « uchstadenrekhe ist «« »au . inznhaltnn » i-
Kontrottenre sind angewiesen. Karte«, die außer der
Reihe vorgezeigt werde«, znrückrnwrisk«. Kleingeld und
offene Gesäße jedoch keine Flojchen. jind mitzubiingen.
" stnr Beachtung: Es wird ausdrücklich daraus hm-

gewiesen. daß die in Dänemark sterilisierte und Homo-
genisierte M.lch ohne weitere Behandlung gen'-bbar ist.
Der lange Transport läßt ein Abkochen der Much
nicht zu. Für auf diese Weise ungenießbar gewordene
Milch kann daher keinerlei Ersatz gegeben werden. F 391

Wiesbaden , den 6. Mai 1920. Der Magistrat.

Wiesbadener Tagblatt.
unter 20 M. die Flasche, ohne Steuer . ist kein Wein ^mehrerhältlich Wie sich ui dieser Hinsicht die v ernaiunsö
weiter entwickeln werden , bleibt a.btzJJ* ^ '1' 1̂ privat*anzunehiren . daß die Zurückhaltung der
Käufer  auch noch fernerhin anhalten WÛ K, A ucb :„ pS
Auslandsgeschäft  ist nicht mehr so lebhaft wie es
eüie Zeit lang gewesen ist Durcn die
unseres Markkurses  in Verbindung ipit tonUUmm
Preisen , die der deutsche Weinhandelyerianoen muu,scheinen den» Ausländer unsere Weine zu teuer
stehen denn laut neuerer Bestimmung d^ en̂ e.ineehrU2lS!einem Verkaufspreis von 30 M- die Flasche Dicht mehr
geführt werden und dieser Maßnahme kann Weinestimmen , denn wir haben keine Ursache , unsere
nach dem Ausland zu verschleudern.

Wenn nach Weißweinen die Nachfrage schon mäßig ist
so ist sie nach Rotweinen noch sermaerund mntttder
Ansicht, daß die letzteren un p re ^ etwas zuruckgenewerden Ganz gute Sachen werdenübrigenshocnbewertet
wie auch ältere Sachen. OriginalabfuUuueen erster Oute
(Weißweinei mit höchsten Preisen bezahlt werden . D^kommt daher , daß die Bestände in leinen OngmaiaD-
fü' lungen beim Händler nur wenig noch zu linden •md.
weil der Handel sich aus Anlaß der ,hobe.“ ^ Ande”Aufkauf nicht oder nur unzureichend betätigt hat Lnd
seits nmß man sich allerdings auch vergegenwärtigen,
noch manche edle Gewächse 1915er und 1917e
Kellern der Großgüter lagern , die wohl schon verkamt . aD
roch rieht gefüllt sind . Wenn diese . Sachen„ ®gL «ggsind , wird die herrschende Knappheit m hueiweiu
wieder etwas behoben werden.

Die Versteigerungen,  welche zuerst verboten
werden sollten , sind wieder freigegeben worden , ^ an hst
eingesehen . daß durch dieünterdrückunz der Versteigerungen
fc "Ü5Ä .' Ä &  Ä ÄeÄf wiS
IäIää « ÄS ?£ £
^ach unterscheidet ist noch mehr geeignet, die Preise m die
HcTm zu treiben Man ist gesoannt darauf , wie oie dem¬
nächst stattlindenden Wein Versteigerungen darunter auch
die Preußische Domäne, abschneiden werden.

Die Weinberge  stehen im allgemeinen zufneden-
frfAlIpnH Der Austrieb ist lückenlos erfolgt und das Wetter
war bisher noch günstig, hoffentlich bleibt es auch weiter
Einstig denn der Eintritt von Frost wurde . schwer emp-
fnnfinn" werden Wir haben jetzt eine sehr kritische Zeit
Wenn aJlls gftickt werden wir mit einer guten Ernte
rei-bneti können

Morgen-Ansgabe. Erstes Statt . StTlt%

W. T«-B.
Holland.
Belgien .
Norwegen
Dänemart:
Schweden
Finnland >
Haben

Berliner Devisenkurse.
Berlin , 8. Mai. Drahtlich»  Aas*

1943 .00 G. Mk.
340 .69 GL «

ioi3 .75 a «
894 . 10 a <

1121 .25 G. «
299 .45 G. »
249 .75 G. «

1947 .00 R für 100 Galten

iiaueu • • • • • " “„ 1”
London . 8? ? '22
New-York
Daria . . .
Sch weit »
Spanien •
Wien alte

. D. OS.
Prag . . .
Budapest•
Bulgarien . . -hoiifctantiuopel.

52 .90 G.
317 .20 G.
939 .00 G.
989 . 10 G.

17 .98 G.
24 .47 G.
86 .40 G.
22 .97 G.
00 .00 G.
00 .00 G.

341 .35 B.
1018 .25 a

895 .90 &
1123 .75 R

290 .05 B.
250 .25 R
204 .00  R

63 . 10 R
317 .80 R
941 .00 R
890 .90 R

18 .02 R
24 .53 R
86 .60 R
23 03 R
00 .00 R
00 .00 R

hi an »sa fS»

180 Franke
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
100Finn. Mark
100 Lire
1Pfd . Sterling
1 Dollar
100 Franken
10U Franken
100 Peseta*
100 Kronen
100 Kronen
100 KroneO
100 Krona»
100 Lei
1 turn . Pfand

Banken und Geldmarkt.
* Deutsche Vereinsbank Frankfurt ». M. In der S«HiM

Hps Acf«icht=rats legte der Vorstand den Abschluß tiir
1019 vor de- nach reichlichen Abschreibungen emen Rein-* ° ssmiiü  M (L V 3 084 220 M.J aufweist . Es
S ” beschlossen!1 der^ auf den 1 Juni einzuberuJendea
Hauptversammlung wiede * 6 Proz . Dividende vorz >seh,aaen.

* Die Erhebnne der Ausfuhrabeabe . di3 eigentlich vom
1 Mai ab erfolgen sollte , ist auf Anordnung des Reichswui-
«•H ftsministers auf der. 10. Mai d. J . verschoben worden,
cte ehie Durchführung dieser Maßnahme seitens der m Be-
tra .-ht kommenden Stellen vor diesem Termin technisch
nicht möglich ist. _ _ —

Wettervoraussage für Freita ?, 7. Mai
TOO der Meteorolog. Abtetlnn- de* PhysikaL Verein* zu Frankfurt*. M.
Wolkig, einzelne Regenfälle , kühl , südwestliche bis westlichWinde.

Die rNorgen -Ausgab « umfaßt S Seiten.
HauptichrtMelter: tz. Lettiu^

—. in1,,,-fTiu, M, hn nolttliehen 1 eil ?V. 9öatäetj für heu Unter.
SSSSen ^ « ^ Nauendorf,  für den lokalen und orcmnziellen Teil.
W ! LÄt . WÄ « rh » ° nh -l - W. E , M di- Anzeigen uu ° R-liam« *10 ^ e . $ oi .. auf  iimthch tn Wl-sdud - n.
Saidu . Verla, d« L. Schellender, 'lchen chofbachdrucker« in Me»d«d«n.

«orechltand , der « chrlftteUun , 12 dt» 1 UH«.

Einladung
zur

her MMeil fttDppeifflrforoe<k.!
am strritaa . den 14. Mai 1920, nachmittags

6 Uhr , im LandeShanS zu Wiesbaden.
Tagesordnung:

1.  Entgegennahme des Jahres- und Rechnungs-

2. Erteihing der EnÜastung an den Vorstand

3. Wahl zweier Rechnungsprüfer für das Jahr H)20.
4 . Fcst etzung des jährlichen Voranschlages.

erjchiedeues. ^ Verstand : Vtt» LeverkuS.

Um unfern Milaliedern GelegenheitWeben,die Geselligkeit und Kainerad.t wie in früheren Jahren ,u pflegen,
bittet der Vorstand, sich

Montag von 4 Uhr «b
— - auf unserem schönen Heim emzufmden,

und hofft derselbe aus zahlreichen Besuch. .
Mil Schützengrußl Ter Vorstand.

Sommerfrische Kunkela.d.£ahn
Pension Berggarten.

K "

Achtung!
«WiVVWW^

ditoreien und 5Frisches Eiweiß für Konditoreien
Cafös oder chemische Fabriken regelmäßig
abzugeben . — Gleichzeitig empfehle meinen

echten Sier-Cognac
/nirtnnoc PahrilraM(eigenes Fabrikat)

in ganzen Literflaschen.
S Eler -Cognac ist einer der besten Friedens-

Liköre und äußerst nahrhaft , da garantiert
aus frischen Eiern hergestellt.

5 Rheinische Likör -Fabrik 5Wiesbaden , 3
Emser Straße 48 . Tel . 1395 . ”

Handkoffer,
Damentaschen, Brieftaschen, Zigarren  -
Bortemonnaies in größter Auswahl. ***■

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.A» Jjetscneru r aiuururifiv/coor.
la Strohhutlacke

matt und glänzend.

Drogerie Backe » Taunusstraße 5.

Großer Garten.
Schöne Zimmer.

Pension Preis 15J4 tägli&h.

Alleinige Verkaufs-Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J. IW. RAUB!

Ecke Kirckgasse und Friedrichstraße — TeL Nr. 854.
— ifs-—

Spezial - Abteilung,

namen -IM

DlIBBSFÄnCBRd.w.oja .iu . M ■mm  Burger!smwounc
Geschäftsleute!

ff
schßizet Eure Wohnungen durch dey

k. PAKUV ^

..... Prtr*»  Schiesst bei der geringsten Berührung
pum»» n<»°-fä m > 6 - bis lOmal » < «

Sester Schutz für Wohnnngen, Villen, Keller,
S" Speicher— Jenster, Ställe, Scheunen nsw.
Der Diebesfänger Borgo wird in kleinerer Ausführung zum

Schutze gegen Auto- und Fahrrad -Diebe bestens empfohlen.

Anschaffungspreis nur 5—10 Mark pro Stück.
Vertreter und Wiederverkäufer in Hessen -Nassau u . Rheinhessen allerorts sofort gesucht,

evtl . Alleinverkaufsrechte zu vergeben.

Näheres nur durch den General -Vertreter

?elix Vogeler, Wiesbaden,Bistnarchring7

Hervorragende Auswahl
bewährt gute Qualitäten — vorteilhafte Preise,

Waschkleider — Frottekieider j
Voilebiusen — JabothBaisee

weiße und farbige Hemdenbluseil in Voile und Batist
Leinen - U. Frotteröcke in aparten Sommerfarben
Morgenröcke n ünterröcke ss Matinees

Modelle eigener Schöpfung und erster Häuser! [
Maßanfertigung in eigenen AteUers unter fachmännischer Leitung.

Ss J

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke
Kirchgasse und Friedrichstraße und unserer Aus-
steUung in der Taunusstraße , nahe dem Berliner Hof.

Mottenkampferbestes Motte n/ertilgungsmittst
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 60®
Schützenhof -Apotheica

Langeasse S!.

Bavirrwäschr.
Carl I . Lang, Bleichstr. 35

SWeW«ll
SiieiltWüm

zu niedrigst gestellt. Preisen.
Möbelhaus

Buchdahl
4 Bärenftrafte 4.

Merl sb l-sger lieferbar:
3 nuterh . Bohrwerke , 70,110,125mmSpd .-Dchm.;
I nuterh . Hobelmaschine , SOf’Ox 1250x 1000 mm;
1 guterh . Hobelmaschine , 2500 X1000x 1000 mm;
4 neue autom . Zahnradfräsmaschinen , nasb

d. Abwälzverfahr . f. Räder bis 750 mm Durchm.;
100 neue Drehbänke i all. Spitzenh. b. z. 4mDrehl.
10 größere Vertikal - Fräsmaschinen;
SO neue Rewolverbänke , verschiedene Größe» ;
12 neue Shapingmaschinen , 400—650 mm Hu»;
2 Plandrehbänke , 1400,1500 mm Plansch.-Dchm^
40 guterh . Drehbänke , 200—400 mm Spilien»

höhe , 1—7 m Drehlänge . F200e
70 neue Qohrmaschinen v. 13—60 mm Durchm,

Gehr. Sehroers. Creteld, tSSTST
Der Dieb welcher mir die « ijfen und Teckcn gestern

von der Veranda gestohlen hat, wird sebcten,
wegen Rücklauf ftch mit mir in Berbindung
zu sehen, da Andenken.



f Weidlich« Person «., )

| jbmftnannlT3«« Personals

Kaufm. Personal.
Wer Stellung; sucht

oder ru vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. FS76

Für eine ZahuprariS
wird ein . . . .(fin»fnnn8frouletn.
»ebrnfentoble (Stfdieinuna,
her frans . Svracke macht.,
«um baldige,, Eintritt ne>
flicht ©eil. Offerten unt
Beifüfiunn d Bbotogravh.
«. H 8.18 nn d. Taabl .-V

ZliU. KSlllM
Mt einigen Kenntnissen
jn Stenographie und Ma¬
schinenschreiben zur Er-Sbinunn leichter schriftlichrbeiten «efuebt. Ana . u
f 836 an den Tanbl .-V

Verfekte

per fofcit gejucht.ß. 6d)mat)(f Mainz.
Große Bic .che 18.

Geschäftsfrau
sucht rum Beitragen der
Bücher trübt, zuverl . Perl,
Ttf u. Z 829 STanbUgL

SranthefunbineVerkäuferin
«um 1. ftuni oefurht.
Jjirfrhfelb. Lana- asse 27
grftmmf. u. jebttwnren.

P«. erson
für Post!acten'.Zentr . ges..
w den Verkauf auf eigene
Rechnung übern . Näh.
Pall man n.  Kirdmasse 19.Hallmann.  Kircliaasse 1!
Lehrmädchen

ans guter Familie findet
Stellung bei

Gustav Gottkckakk.
Befabartikel . Kircba.  25.

ver sofort aefuckt
Hauvtbabnhofrestaurant

Ma in,

will, gesucht. Putzfrau 0c»
Itinlten. SRhciuftr. 1l3 . 2.
WMMnWW

WWeMWös'
nur Erziehung von zwei
Kindern gesucht.

Frau Förster.
Ra »auer H,k- .-es» » »■* » ’mwn -

Zu 8iohrt «cm Mädchen
für einige Stund , mittags
Französin gesucht.
Off, u. Z. 838 Tagbl .-B. '

Iahuarzt , sranz. u. engl
spr.. sucht Ässsteutenstellem
Wiesbaden o. Umg. Off u.
r .l2S1b an « ..Exp .D. Arru»

gesucht. F128 j G. imd .H.. Mainz . F57
Ibei bobem Lohn gesucht. I 5irUlk ' 2Lerke I 39 * DlflOH
| W->ff. Walluser gtt . «. | Jra,,t ;urt/M .,Galluswarie . 122 Jahre alt ehemaliger

Sviilmädcheu “ ifidit tiir'öTrrtüefarüelter-  Kriegsnes .. groß u. ftatf.
gesucht bei bedeut » [8(,| t  5 . 1, sucht Befchäsiia. traendw.!«-P'carlaass..4. .̂ . | %rf̂ Burgstraße. IArt in ein.©cfdwft ober
-^ ltteimnädchcn. tücht g. | gesucht  I privat . Off . unt . R 832an den Taabl .-Verlag

Junger Mann

Ent ml  Haushälterin
welche in Kucke öerfelt ift
u. mit fcilfe eines DouS-
mädckenS kleinen £>auäh
führt , aefuckt. Off ., mit
Ankvrüch. u. Ana. seither.
Tätigteii u. Ä. 83S an den
Taabl .-Verlag.

Izuve.lässig, ehrl., für kl.
IHausH <2 Kinder, 9 u
112 3 -1 bei gut. Behänd!
I u. Kostu. hoh. Lohn sof.
i nach Frankfurt a/M . in
I Dauerstell, ges. Lochen
I nicht erfordert. Reise w.
I verg. Angeb.m.Eiiitritts-
«tag und Lohnanfpr. an
I Max Hardeck, Krank»
Ifurt a/M .» Waidmani-
sstr. 43. Tel . Hansa 9411.

Grefe Große Burgstraße.
HauSburfcke gesucht.

Dicht . Bleidniraße I).
Zuverlässiger fdmleiitlass

Junge in Danerftell . alsBote
gesucht.

MorlN und Mstnsek.
Wüheluift  ra ße^58.

sud't m den Bormittagsit.
Beschäftig, gleidt w- Art.
Offerten unter Z. 836 an
den Taabl .-Verlag

Jüngerer

Durchaus ungestört, iehs
mit möbliertes ;Wghl!' ü. 6djlaf3innn2t
von besserem Herrn ver
sofort gesucht: mit Mono
bevorzugt. Offerten unt.
J  827 an den Taabl -B.

ver im Werkzeug- undl gj „fach möbl. Zimmer
Maschinenbau bewand, ist. mit voller Veniion von
anck gute Erfahrmia in Kaufmann «Dauernnetccl
der Antomobilbrancke he- ver sofort aefuckt. Off . u.
sitzt. Militärführerschein 2 M 827 an d. Taabl .-Verk
.. Nh c..d.i haldiait ' MMlMMM

Schlosser

u. 8d. sudit baldiait
Stellung . , -

Freundl . Cfiertcn unter I ». Salon , m. Küchen-Ben^
A. 763 an den Taabl .-V

Hotel Men, Mainz.
sucht

1
1 kassllliichln.

Eintritt 15. Mal.

rfiiSin Geübte Wäscherin
11 — — ■■J I sJr Stores -« und Dccken »Wafchen sofort gesucht.
lf Weibliche Personen  Louis Kranke . Wil Helmstraße 28 , Büro.

u. f ttaufmünnlsch«« Personal }n,I - Z—~Z
nZg.B .Dm
'*  I . . —Z . 61. 1 —m II

Eine in Klicke u. HauS
erfahr . Haushälterin oder
eins. Stütze für kinder¬
losen herrfcbcrrtl Haus
halt nach Bovvarb ges.
Hausmädchen vorhanden.
Vorstell. Goethe str. 4. P .,
ahends nach 7 Uhr,

lggsaber für 'Haushalt u. { Itaufmännllch«, Personals
Laden gesucht Ellenvogen- '
vassc 2, Laden

Tückt. Mädckrn
tagsüber für den Ha>>̂ ^ ^
ball fuckt A . Koal. «doi«. I ln  Stenoaravhie u

- .. . — Makckinensckreiben. durcb-
Madcken t««Sü6. «ef. d r e[bftanbia u. guoer»

^elenonür . vta ' tbauS. . uiffia ^iber flute Svrach-
Ordeutl . Madcken kenntniffe verfügend, dreiKL ' -

aasse 17. 2.
Bell. ehrl . Mäbchrn

Grobe Fabrik sucht für ihre Speiseanstalt.
.in der Beamte und Arbeiter verköstigt werden . ^
durchaus tüchtigen , unbedingt zuverlässigen

l iS r fof0ft Üt°0bef l,l . Ln ! Nur Bewerber , die über längere Erfahrungen
vassende Dauerstellung jn Großbetrieb und beste Zeugmsse verfugen,

LL 'KL^ srlWÄW ^ l- - * *"« eintei*en *•”*“ItüS
».a ilV V J.11 J. - -
Kiickin. w. o. Hausarb.

mit übern ., sof. ob. t . 6.
gesucht. Drei Vertonen.
Hausmädchen vorhanden.
Offerte » unter I . 834 an
hfn Taabl .-Verlag.

6: aefuckt. Vor, ». ^

Köchin
die Hausarbeit übern ., u.
HauSmädcken zum 20. S.
in kl. Haushalt nach Elt¬
ville aefuckt. von La r,
hier. TTranffurter Str . 12

stellen vorm
Veretti . Kail  _

Laub . Krau über Mittag I tjJXtTfe, Vucht" aleiche Vot.
von 1—3 gesucht Mauer . ^ Wiesb . od. Umgebung.
aasse 14. Laden - Pension im Haufe erw.

Ordentliche Krau Anfragen uu
2rna>l wodtcntl. einige Skd. den Tagh!
aefuckst Neroberctstr. 16, 1,  ^

den Tagbl .-Berlag. 605

v. Dame zu mieten ge ucht.
(Soniieiiseite.s Ois. m Preis»
ang. u. A. 837 Tagbl.-Berl,

Jrenndlidi möbl. Kim.
in gutem Haute von tvng.
Gefdiäftsfräul . in Wald»
strafte. Sdtiersteiner str .-
oder Nähe aefudst. Off . u.
E. 837 an b. Taabl .-V' rs,

Junacr Herr , viel aus¬
wärts stickt freundlich -

msri. Zimkl
mit fevaratem Eingang.
Offerten mit Preis unter
W. 83« ei, den Taabl .-P.

Gefchäftssräulein
sucht möbl. Zimmer mtt
Pension . Off . m. Preis
u. st. 839 Daabl.-Verlag.

Ein Lcklafälmmer ..
duckt, eventuell mit

diiuimmer . im Zentr-
Stadt . Off. m. Preis

u. O. 837 Taabl.-Verlag,
l- 2jdjon möbtltaßf
innerh . der Stadt , mögt,
sevarat . ver sofort oder
18. Mai aefuckt. Offert.

m Hause erw. I I g!'“s39“ «nT Taa ^l.'-Ä
^ !/üar?aâ Iperfekte Stenotypistin, firm in Buchhaltung. |Mtzhs Zimmer

efudvt Ncrobernitr . w. m VrairTIsowie allen vorkommenden Büroarbeiten , leiuit ' I öon  ^ uIein aef. Offert.
svrickt. etwas engl.. . facht ständige Kraft , sucht, gestützt aus Ia Referenzen , 839 an d^ Taabl .-B,lXtĈMTTimCIVrlle als Berkawterin obIqeênete  Position, möglichst Weinbranche. Off. î-s'icktŝür«wild,

ver sofort aefuckt. Anfrag | ^ .‘"838 an den' Tagbll -W . | erbeten unter P . 837 an den Tagbl .-Berlag. ! Nähllkllk Ulfllfßtö ?*

Solidst etfadtenet SoufntonitI Dauermieter!
Eine Stütze

in ein Arsihaus bei hohemj
Gehalt gekuckt. Kochkennt-
iiisse Bedingung . Off . u.
E. 1015t an Annone.-Erv
D. Kren«. G. m. b. H,
Maiuli . v*>7

svrichi. ' mufi*.. gevrüfte in « eschäst od. Fabrikbetrieb lBüro . Leger . Versand etc.)
Kindergärtn . u, Kranlen - \ @ef[, « „geböte unter ll . 881) an den Tagbl.-Berlag.
vflcgerin ist. lucht Stell.

Ducke für sofort fevarat.
sckSn möbl. Simmer mit
Kafkee. Off mit Preis u.
^ 840 an  d --n Tanbl .-B,

Lehrmädchen
guS acktb. Familie bei
SV Mk. mon. Vergüt , gef.
Hirlckfeld. Lanaaasse 27.

Psh mmk. u. Lr derwarev.
Lehrmädchen

mit auter Schulbildung
für den Verkauf von vor¬
nehm. Parfümerie -Gesch.

aefuckt.
Offerten unter F. 836 an
den Taabl .-Verlag .

Lehrmädchen
Kurt . Woln . Mater,crl.

waren - Großhol .. Morttz-
straste 60
t Sewerbllch«» Personal )

Rock- u. Taillen»
Arbeiterinnen

f kuckt. E.Ries-Nebereck.hL' ssstrsshlk..,

Für sosott durchaus
zuverl. jelbständ.

Tücktiaes Mädckien.
in Kücbe u. Hausarbeit
bewandert , bei aut . Lohn
gekuckt, u. Haukk. Wii-
le lmitraüe 22.
Ei » tückt. Haiismädcken

gesucht Viktociastrane 1»|
Vo» ilstellen 3—5 Uhr.

Taillen ». Nock- und
Zuarbeiterin

sofort für dauernd gef.
Enkas. Moribstraste 44

Frau «. Offi^ierSsamllie
kuckt für sof. sa„b. tüchtig.

«WSislhkll
da» aut kocken kann, bei
guter Verpfleg, u. guter
Bezahlung . Sick vorst. am
7. o- 8. Mai . nackmittaas.
Martinstrab e 3. 1. Etage.

Zuarbeiterin
«sucht. O. Rakenbera.

JLuifeiiftrohe
.Ruarbei.stuarbeiteriunen

für Taillen u. Röcke aes.
Grete Efckenauer.

Einker Str . 2.
Düchiiae jüngere
Schneiderin

ins Haus gesucht. Israel.
Sckiitzenhof li raste 12 P.

Näherin». « uSbesscrn
von Wäfcke für einige
Tage ins Haus gesucht.

Doevv.
Wagemann straste 2. 3-
Äüuaere bessereMädels

,um « nlernen der Kunkt-
ftovkerei an eckten Tev-
vicken aefuckt.

Rissim Misrahi.
KIrckaalle 27. 1. Stock

AM Milse
für sofort oder spät. gek.

' LSbfa. Blei ' - ' 'le m
14—15 Jahre alt , für
leichte Arbeit gesucht.

Hermann Kuavv.
Marktvlatz  "

' Einiacbes tlcustiges
Mädchen

-für sofort gesucht.
Obstkult. Peter GSttek.

Ml  atmilifuci. Str

ob. unabhäng. Frau bei
sehr g. Lohn u. Kost ges.

MenbWnglls!e1?.2.

S Sermietunaen
LMÖdieni 1 .Simmet.

Saubere Stundenfrau . . . . . |
ob. Mädchen 2 Std . vorm. 1^ vornehm, deuticlier oder
bei a.it Be,mhi„ „a aekucki Off . u.
Ka,fer -Fr, -Rina 49, g-.j ;T.| w 8N9 an b.  '

I nfmtnitc aast
um. aef Ade'beiditr. N,l.  MW W - _ , _ _

Monatsfrau i8 Jahre alt . aus guter 14>  i A.
, norm. 2 ©tb. aef. ©ebadher! sucht Stelle aU — —- - - *—
1Strasse d.,2 .,SI,vd.- ^ 1.fiinbetfräulein oder ols f Läden u. Gelckästsrä »,»»

Stühe bei einer alleinsteh . _ . . _ _ _
Dame . Offert , u. L. 836 ML _,St ^ 14^ L_Lagerr.
.in den Taabl -Verlaa. \ Lotbrinaer Str . 25

Kuverl. Monatsfr . gek.
Rau-entbaler Str . 15. 2 l.

Monatsfrau aefuckt.
Hrttal wcktl. 2 Stunden , j
Olmientfinkr Str . 15. 3 1.
S . MonatSkr. 3 St . gek.
Stein . Nerotal 13.

gibt 1 oder 2 Zimmer mit
Küche an junges Ehepaar. , . . . - . . .
Beamter , ab ? Ofs- unter Vre, , Nebensache. Offert.
,S. 834 an Tagbl.-Berlag. d. ^ aabl.-V,

FVUMHlM IAelt. Ehepaar

ar . Werkst vreiswert «um
15. Juli 1920 äu verm.

Jjthfrnueben ges.
IMiblaasse 17

Ru ».

Deux  jeune filles . . . ...
cherchent emp'oi l’aprfes- Nähere« beim Hausverw
midi obor enfants. genhw . Vdh. 1.

Bleichs trasso 41, 2 | SJm  gffoiif >"w
SVtäuI ». 20 3 * ölt , Elea, möbl. Zimmer
m allen bess. SauSarb . u . 2 Bette ., zu verm.tlid' t.. Pubfr . vorm. I o SauSarb . u . 2 betten zu vermieten

^ »./NHun ftrasteUZ ^ L ^ j^ epflege bew.. lucht Sckwalbackcr ^ tr . 4?, 2,
Orden « . Krau Stellung in gutem Haufe. Gut möbliert. Sroeibetttn,

vi w H . .“ I r » .. 9« 838 Daabl.-B I Zimmer . Mit »der ohne
z,,m Putzen der Prar .»- — « steist Mädchen Bervfleauna . für 3 bis 4
raume für Svatna » mtt - Lung ini kleinen. Wochen sofort ahzuaehen
Ä »n»8kteoke 1^ ^ ruh. Haushalt . Off . unt . Wehseaa'-r 38,«.aumisstrake 1.  I O. 838 an den Taabl .-Pl.  I fypei eleaant möbl. K,m

C Männlich. Per,sonp | MM . Ml . MU \ ÄK ® !

Znieste» tüdiiioeg
Mädchen

bei gutem Lohn gesucht
Webvraasse 4.  9

in)

cIdgss.  Sflfädchen
Im 9Tdh«n «ffahran , zu kl.
Familie bei sehr gutem
Lohn gesucht. Släheres
LOilhelmstraße 5Ä, 1, vor»
mittags bis 11*Uhr, mittags
1- 2 ' /. Olhr.

IĈEüEEEEEEiD|SU*fäte?ÄiüS ufSS
fdiäftta . in bess. Hans
Mara . LorShäcker. Mainz,
Aaste,. In Prr "Pch 23̂ ,Saub.Mädchen
sudst für tagsüber Be-
fchäftiaung. Näheres

Slblerstreste 51. 3.
I . Madcken k. »orm.

in schöner freier Lage.
Nähe Bahnhof , kdfort zu
verm. Offerten unter
9V 839 an den Taabl .-P,

u. gewandter Reifender,
möglichst der Parfümer >e
Branche kund., v. Engros
Sans aefuckt. Slusfährl
Offert , bisherig. Tätigkeit,
des Eintritts u. Gehalts - , q -~, h
anfprücken unter 0). 83«. |an den Taab , -Be rlar ! WLM

«llktlkS MM
in aut . Saufe , o. Kucken»
benutzuna. an aeb. Dame
abzugeben. Ausf . Angeb
>l T . 839 an d. Taabl .-V

'ekdmftig. Dotz-

?.r'n..D I . Frau
3—4 Sid.
Kavellenstraste

Mm Dome

in der seinbürgerl. Küche
ganz se bst., in ruhigen
Haushalt ,2 Pers.) sürl
>5. Mai ges. Mvnatssr . v.
Näh. Martiustr . 10. P.

. . 7 L.-Kell.. 70 g
lorfftr. 3, 1. Lageckell. 12

VfJUICI, r +Mqlkmühlsiraste 8, 1.

... , oder Herr findet angenehme
,,n . Pension i» gutem Hanse,

sol̂ e' die ' im Besitze eines l ^ ^ " W .V« !aa Osf- u. E. 886 Tagbl.-Berl .
Fahrrades sind, bütet sich Saubere Frau Nemif.. Slall . uk«
große Berdienstmöglichkeit. I s. »arm . 2—3 Std . Stelle . | ;
Ois. u. E . 838 Tagbl.»Berl. | Näh Sitftstr . 20, H. l ' “ “

$roö.,Keilende
aber nur solche, die mit Gut emps. DronatWa«
Landwirten umgehen k.. I fudrt vorm. 2 Srd . Stelle,
finden lobn. u. angenehme j Lurembuvav .atz 8. Hv,̂ l.
Tätigleit . Verheir . bevocz MasmNtttU
Sch i lks.. abends 5—7. \ bat nock Taae fre,

c: )

Mädchen
da» die Kücke ein wenig
kennt u. ein wenig franz.
spricht, für sofort aefuckt.
Offerten unter G. 837 an |

Taabk -Vc

MiMMMk
. .Gafe oO.Keines Solei

Ich t ir«.. nbenh* n—v. ihot nom Atme .rci . Frau | Miel ob. Ka»s, gegeil̂ time
TfTftTfnrtififdie Strumnf ” Trost. Hellmundktrake 31. Vermitilungsgeb. sürMaini
fahrik kuck, kür Wie^bad \ Bmde rhauS M- nkarde. | od . Wiesbaden gemcht.
u. Nmaeaend aeeinnele

UllMchfll
für 1. Juni ges. RonatS-
krau vorbanden.

Möhrinastr aste 8. P.

Vertreter u. Hausierer.
Rüh. Sckiersteiner Land
ttraüe 42.-

Lehrling

I /— m. > | Cffetten unter F . 825 anĵ ^ amülche Personen)|ben  Tagbb-Berl.
[  Nautmännisch- sPe rsonal^

Kaufmann
Einz. Dame . Wwe. suchtim. 2'WM'Mhn.

«nickt höher als 2. Stock)
Offerten unterG. 837 an 1. 1.1! IÊ ! 21  I .. mit Eins-Zeugnis, auf 1. 10. oder früh- An«.

Iff? An̂ tsbiiro aefucktIder seine Sijehmit he- 1

Welcher Mendesitzer
>EIeg. Mmel

ckt Künstlerin snr

j- KWltthkll.

»nd Frau , kinderlos, such,
iofori unmöblierte Wohn.,
l Küche. 1 Wobnziminer.
1—2 Schlafzimmer . Off
»: T. 832 an d. Tagbl .-V

«Amerikaner) fuckst1 oder
2 gut möbl. Zimmer in
bess. Daus . 1. oder 2. St.
Off. u. L. 840 an den
Taabl .-Verlan erbeten.

Zur fermelDung von
Bangseimnielnng

kuckt iung . Beamter auf I

l  WerW großes Winer
iiinir iun«. wtuimn um I u. fleinc« Büro , Privat-
1. Juli 2 Zim . u. Kuckie. I Eintritt , möbl. Sdireiben
Off ... M. 83, Tagbl .-V „. G . 838 Tagbl.-Verlog,

2-Zim.'Wohng. Statt DaiWiliniietW
sucht Polizeiwachimeifter Z lxerx Zimmer in gut.
itiuderlos ). am l. in Villa I Haufe von Brauivaar ges.,!
Froutfvitze. Gell . Ana. u. evt. mit Kücbenbeuudung.
F. 837 an den Tagbl .-V.  Bauer,

vlefuckt eine möblierte Schneider-Bed -Art .-Gesch.
Wovnuiia von 3—4 Zim. > Bleidistrake 20.
mit Kucke ver sofort. Li, . Wer mbt ciner älteren,
u. R. 5305 an D. Frenz , hieffmn Frau ein leere»
Wiesbaden. _ | Alm ab. auck Fronttv ?

Suäie f. m. Verwandte Otf . ». N. 837 Taobl.-Blr
>t 13'ähriaem Sohn j Helle Waschkiicke

mit Kessel zu mieten ge-
kucht. Ofs. u. N. 838 an

. - .Tiben  Taabl .-Verlag.
mit Kucke u. Zubehyr sof. * * > . -.—  -
oder später . s Wohnungen

Baronin Stein ., | s zu vertauschen

mit , 3' ähriaem Sohn

?l!erandrastroße 7. ~}
; lolnunistflulü!

Ehrl. fl. Mädchen
das bürgerlich lochen tann.
sofort aefuckt»Leeret.  W -rtttttr . tt

Dr. Beres u. De . Müller
Wilbelmstraste 15.

I(  Gewerbliche» Personal )

LmMM
stellt ein

jette. UUelsleti.

endet hat, sackt Stell , tn
Büro oder Bank. Franz,
u engl. Sprache mäch:ig.
Oss u S . 83« Tagbl .-V raöbHeite3iinmet
rGewerbliches Personal ] j jjjjj j | | j (Jjg

Möbl. 4-?:im.-Wuh!i.
mit Kucke u. DiädckLiik..
zu,sch. Dihctnitr. u, Kur-Haus, aefudtt Keil . OÜ- Große sonnige 6-Zim.»
unter S . 8«6 Tagtl .-Vl.  Wohnung in schöner Lage
Anstatt JwangSeinguarl . k günstig zu tauschen aenen
Bes), kinder«. sthepaar sucht 5—7-Z.-Wohn., im Zen-

Oim  Mastna trum. Kurlage. Anaeb. u.
d' W .' Wvling . K. 832 an d Taahs -Verl.

sofort oder spät, zu mieten . Imiltfli
Offerten mit Preisangabe
unter II. 835 an Ta 'bl.-B. >3- 4-g^WoHng. in Wiesb.
-— n ~^ -mT — »eg. S-Z.-Wvhng. in DniS»
S- K-Zm.'Wohn.
oder eine kleine Villa hon Wohnungstausch F128

CftW Äet I Wiesbaden-Berttnr
pefudht. Sltineb' u. U. 836 Elegante ^ Zimmer-Wohn,an den Tanbl .-Derlaa.  I m Berlin W. wird gegen
' Junge ^ Dame sucht zum hübsche 3- Zimmer - Wohn.
Herbsl kleine in Wiesbaden zu tausd,e«

II>W. WOMg L'"LK "L.L --2
LSSa .tt -°i: |[ M mW I

fielt , solid. Mann
s. Beick. bei deiche,S. An- evtl, auch leer, sosort oder
y -V - -ckf u « iS b» 1. Jim«. Lss. u. 5V. 884

'"Jnvaer Bohnbeamt.
möbl. Zimmer ( Kapttalien-Angebote)
mit oder ohne K.. Nähe I Hebern, 2„ 3. u. 4. Hyp.
Dabnbos Off . u. B. 832 fvf. b. £n.  fr SzcT^ ttf.
.,n den Taabl.-Verlag.  40 069 Ŝ ürt

Solider Arbeiter ^ sofort cdcr 1. Juli aus
suckii eun'ack movl. Zim. i . H„v. zu verll Ofs u.
Ott . u. « a XasbL.im. ljle SUitaaJitH £ aoW.»* L j



WotlMMr
Bis 100 ÜÜOä'if .. auch fl.
SPetrnat, ouMuteiben , u
49*  Proz , obre Proottwn
Hnaeb. mit ©'4>äbunn„ u
M. 825 an d- Taqbl^ -"15- 0*520000 mn
en zweite ©teile fof- aus-
»ukciben. C ff. u. -1. 840
an benjrnnMj^ rlaa

auf 1. ober 2. Lnvoibek
auszulcidin . Offert . u»t.
W- 828 an den Taabl .-B

3mmoMten
f 2mm »dilien-B«rkäufe }

CünsL Celegcnheits .1
tu

Kaut und Mist)
von

herrschaftlich)! Villen
und Etagsi
«eist hau»

J. Chr. Glücklich
leiephou WmI.

t \ illielm«tritll» -VV

Wer verkauft f. Hau»
eotl. mit ftutem Geicküsl
ob. So,.ft «ünft. ©rutib?
fcir suchen für zahl eiche
fföufer Objekte all. tüt en
Angebote di ektv. Selbst-
« rkSufemertiete» an den
Grundstück» • Cff .»tkrt.
Franks. a .« . Schitterhof

Villa
mitwenisstens 7 geräumigen
Nobilidumen, eleftt . L ch •
möglichst Zentral Heizungu
N tzgarten, in guter Lage,
zum Seibstbewo' nen zu
kaufen ge ucht, ev. m Tausch
gegen eine Wohnung in
Mannheim. Angebote mit
Grundriß . Skizze mit be-
geschriet'enen Mosten her
Wehnriume u. Verlaufs¬
bedingungen u. A. 702 an
den Tagbl.-Verl.

Mt. 170000
«taarnvilla f. 3—4 Sfam.
im äust. Stadtteil , nahe
der Sttafienbadn . mit
atost. 0)arlrn ira . >000 M
Obstertrag ) mit wertvoll.
Bauvlav zu verk. Anzahl,
mindestens 40 000 Mark.

Enael , Adolkstraftê ^

stüod» -Aachw.- ür,Lian&Cie.
I Pubnbiifftr 8. I 708.
IGrößte Auswahl von
iMiet - u. Ilaufodtetlen

jeder Art.

Mehrere ' Villen. .
Geschäfts- u. ©tagenhauser!
{»fort .ui vcrk. Oft. unter
Jfr. SOS an den Taabl .-PI

Moderne Villa,I
herrschafll -, mftl l., reich).
Zul eh , liorrl . fre.e Luge.
Gurten , »i» Kurpark , so¬
fort beziehbar , ist preis«
z u «erkaufen . Offerten
m, B . 840 an Tugbf.-Verl.

, Ein - a. Zwrifam .-Villa
(b. fvät. Oktober bezi bb.)
zu kaufen gesucht. Bahn¬
verbindung . Event , auch
Vorort . Kaufvr . wird au >-

^bezahlt. Off . u. K. 840
an den Taabl, .Berlin,.

Erstkl. Hotel
! in Wiesbaden oder Um-
nebuna zu kaufen aefuckl
Anzahluna 000 000 Mark
Offer en unter T. 836 an
den Taabk.-Be-loa

©efucht ei» kleine»

Hotel
Ioder Restaurant , Kaffee
oder auch Lebensmittelge¬
schäft in W eSt-aden oder
llmgegend. Nälxre Angeb.
unt « . 706 Tagblatt -Verl

KI. Haus
I mit Stalluna und Reinife
I direkt vom Bekiber zu k.

gesucht. Off . u. » . 837 an
I den Taabf -Ver ' aa.

ru verkaufen.
S chrallwr , Aarstr . 28.8.

Für Liebhaber!
Schöner Säuger m. »2sg

nebst Futter zu verlauten.
Meygerei Sertach . « nur»-
taler Straße  7.

kGliel MntrinT
bitli i zu verknusen.
Sieeb. » oi .-Fr .-R ng 40,3.

Mölies UljmbflnD
an gold. Kette aefchmied..
iebr avart . vreiSiv. zu vk.

». Bornstäbt.
«dellieidnraste 86. Port,

Zu verkaufen!
2 SinntcUer » 30 Mk.
beigefarb. grost. Roßhaar.
Hut 30 Mk.. Tiick mit eich
F »ß IW Mk.. aebr. gut er-
Halt. Wäfchemanael fmrt
Tischt für 200 Mk.

stran Mathilde Dinaer . !
Erbach. Ebe rbacker Ltr . 03

2 IMlSsWM
zu verkaufen bei Störlel.
Adlerstraße 33. Slh _L
2 Tennisschläger

kneul u. Spanner . Ei»,
niafckine. 2 Ltr , Friedens-
ware . Weingläser , e'ea.
Barometer und stignren.
Kuvfer» u. Siabliticbe
BambuSkofa. Läuferftang
iMeff.) zu verk. Gernandl.

.-k-r ed ieb-Rina 40 3.

Ein klein, villenartiges

Anwesen
zum Preis von 00» bis
60 000 Mk. zu kaufen
gesucht. Offerten unter
hl. 840 an Tagbl .-Verl.

s Stille

in vornehmer Lage. mSb»
liert . eine Etage sofort
beziehbar, ist zu

verkaufen.
Offer en unter ll. 828 an

Taa 'ii..Verlag

jioM -wW!
Derrfrkiaftliche

Zweifamilien -Vllla
mit arostem Gar ».. Löben-
Inge b. Kurhaus , zu vcrkTO. i, W8t0 Taal'I-V.
Villa Nerotal

mit Zentralheizung , für
2 Faniilie ». zum 1. Ott.
frei , koiort

zu verkanten.
Offerten unter ll. 83» an
den Taabl .-Verlan.

SOUS 10.
m t Torfahrt und Stallung,
f. d. Feidg.-r . Mk V0<00 , .
ve k. odi-r geg. kl. B Na hier
oder ausw. zu vertauschen.
Mieteinnahme weit ibr
Mk. 6QoO Räh. Töb'.-B. öl

Geschäftshaus
ködere Adlerftr .) zu verk.
Nur Selbttkäuier . Näh.

g. n

lisls
mit Weinkeller

Lverkaufen.Offert,unt.8M_qn bTaMHLL
Hotelrestaurant

mit Inventar sofort «u
Verkaufen. Offerten unt
<s »zg an  b n Taabl -V
ftl. Kurhaus

im Odenwald, herrl. Lage.
Bahiiftat .. fof. mit Inventar
»u verk. Sofort beziehbar.
Nur raichentichl.Seibtlkäufer
er a t. Ansluni «v. Bevollm.
©. Lchaefer, Darmstadt.
Karfstraste 8«.

MMliiiilie
» , verkaufen. N. b. Erben
3 Christ, News!raste 46, 3.

sJ mmobUirn-Kaufgtsuch^

tzmsAWlios
mir vom Beiider zu lauf
aefuckl. Off.̂ u. O. 839 anhm

[ Prioat -Berkäus» j
Schweres Arbeitsvkrrd

zu verkaufen. L. Stntt r.
Biobrick. RaibanSitr . 77.

Lämmcken
zur Zuckt zu verk. Decker.
Platter Straße >2.

Zierhund
drefffert» wach am u. treu,
vertan t l aset, Z ctcn-
rmg 7, LaXn.

Jagdhund
(deutsch. Vorstehhund), kur,-
haarig, zu verkaufen. Kann.
Rbeinganer Straste >3, Pt.

Iagdhund
braun, Rüde, schöne» Tier,
ge ührt , sicherer Äpporteur.
wegen Futter ina,igel Spot -
preis Mk. 850. Nähere»
Nd .-2ngelh «im a . Rh ..
Biiiger Str . 40. Gartenh.

itPiiili
jagdlich hervo ragend , auch
prachtv. Begleiihund . in
nur gute Ha»d sehr preis¬
wert abzugeben Leffing.
straste 12. Pt . Tel . «052.

3 deutsche
Schäferhunde

6 Wollen alt . 1 deutsche
Schäferhündin. 4 Mo», alt.
8 engt.Pointer »8 Woch. alt,

i 1 For -rerrier . J Jahr alt.
l jung. Hund, Fvdr a t.
zu verkaufen So « lenberg,
Wiesdad. Stc . 25. Seitenbau.

MMMMhUm
fetten fckwn. Tier , beiond.
zur Zucht aeeign .. zuvrri
Anruf 12—1 Ubr Ackern-
(Artwitr. 19 1. W,ea °kift__HiieWÄnöii
1es",,“r»ieJ«bt!StS5.

WlerhM
10 Monate alt . reiiiruffia
Prackteremol .. Umfl. halb
ab,na . Main «. Reuthor-
fteall, , 8. 2. Elaae .— —

A verkaufen rcinrafflatlaberraann-öttnön
15V4 Monate n t iebr wi ck.

fum. tinderfromm . mckI.«viert Lerderstraße 26

kfc « iä-

JiHminM.-öanDtülöje
(0 75X0 40), neu. sowie
Steife«Hoffet zu verkaufe»,

ftttfttnann«
Kapel'enstraste 12, Part . r.
iÄirir ®r
,Gr . 3 23X1^ 6). 1 Dr' in..
Tafeltuck mit 6 Scrvieit ..
neu. FriedeuSw.. u. eine
Seidenbl .-Tiickdelke verk

loi . Mysinftrafie 50. P
2 weifte Backtifckdüte.

■inniiert, bill zu vk. Nab
2>ül-hreii . Nsinerk'era 0. 3.

Damenhut
n. e. Velour , ichivarz. sowie
ein Lpeife-Avfzug »u v. r-
kansen » atx'llenstr. 40

, Neuer ©rdrvtl -Anzua
lauf Seide aeurveitet . für
laroste itattliäie -fiaur . für
Ivo0 Mt ., »euer dunkel-
i blaues Eeidcnileid mit

.lacke für 50" Mk. , u verk.
kenbard . ^1 Wieland ' iraüe l4 . ParL

Marenav -Anzun.
I wie neu. für «roste starke
I ieigur. preiswert zu vcrk.
' Tbvmv.
Kiedricker Sir . 9. 2 rechts

zwi' chen 8 u. 3 Ubr.
nait n. " Heviot-Anzng.

sowie verick. geirageae
Löschen u. Jäckchen kur
Jungen von 0—f0^ I .»
fow. 3räd. Kinder -Fahrraö
zu vcrk. Bäckerei L- Dt -og.
Niibsdeinier Strane 25.

Gut erb. Smoling,
m. Gr ., zu vk.. omck um-
tausch geg. Sakfv -Anzua.

l?Ntifner ©eerol>enitr . >0-
Tunlrll 'laurr Auzua

u. 1 Sakko. Graste >. '2,
fi« . Fig .. oeiicö. Lute
lKovfw. 53) zu txrfcruien.
Tierinaer . Karlftr . 31 P

Blauer Anziia.
nickt gctr ., iür >Äl. ,/ >«-
zu verk Körner . Lkock-
i-raste 15, 2. -

W. Kieler Kn.-Anz'ig,
4- Ojähr.. verk. Kuller.
Rheingm' er Str . 5. t r.
Knaben-Stokf» u. Wasch

Anzüae. aut erb., für 8»
bis 12i., zu verkaufen.

Lorenu.
I -chädesdeiwär Str . 34, 2 l.

Friedensware.
via »euer federleichter

tz.-Hut, Gr. 56—57. zu verk.
i MSck«, Westenoftr. 20, H.

Ein Paar Sind . rfckutie.
wein, weuta gelr .. Mutz-
arbeit . Gr . .12—33. vcrr.
Leil . Kncifenauiir . 20, E-

I -Ü '« rtmrn êsaltifrtnihf.

Nindsle . er .vouveekokfer
(65:30 :28). Lackuicfel (44)
.stnliirder >5.'>!4 ). St,hum-
!eae- u. Siebkruaen für
Damen u. Knaben >36 u.
37). Overnaliis . Länar-
n.tttte. Nollfckudw.. Note»
lKlavier 2- u. 4H.-Gcfuna)
zu verk. Beck rs . Tambach. ,
tat 47. I. 10)4—12 und

Schöne ^ große Brief »I
m rken•Sammlung zu
vectaufen. « eruand ». üa »i -
Fr edrch-Rmg 10, 3._

Gröle
LMgMl'Sammlung

| (-. 00 Serien mit 3 ANums)
zu verkaufe». — Alte Bi.el.
alte* und neues Testament.
Vrachiausgabe,mit3ü »m'f,
luth Bibel (1813) zu verk.
A»fr. u. « . 840 Tagbl-Verl.

Phologr. PL-Hp.
erstkl. Goerzlinie . 9X12,
1 P . Mil .-Guminifckube
2 P . L -.stua'liefel (40)
1 Petroleum -Lampe mit
Seidi »fchirm. 1 ar . runde
Gummibadew .. 1 Tot in
fchäde.' zu verk. Vsintel.
Sannenberaer Skr . 72,-

Schreib-
Maschinen

1 Remington,
1 Hommond,
1 Postal,

wenig gebraucht, bill. zu vl.
Schmidt , Rep.-Werkst.,

keitelbeckstraste 23.

1 Sofa . Plülckdezug.
n. 2 Portieren zu verk.Stäbler. Eikerufordistr. IS  I

Sma «. 4 Pslstcestüh e
(Mudaa .). 1. «r. Nund-
Kommode billiu zu verk.
»nkw, Selxrrndor 'Ntr. !»
^ ' ZIir7a 30 Pfund

Rotzhaare
>zu verkaufen
1 v h ihof -Hotel, » ktvfkle.

Einige Pfd . Rosthaare.
2 Dicken. önU’fdiu&e (4;
bis 41». Teet :fch . iKwf.)
«t >. Morr . ' ?!ork,tr . 15.

©r. 2tür. Kleide eiche..
aut erb., f. neue werhlüd
D.-Lirtbickuhc. rol. P .ufch-
Nebergacdine» billig br»
Manow . BiSmarkr 5, S.
> Kastenfcke.. 1 « i#

Berde-Ei .iriÄtung . 1 F Ick
kocher. eine Brolfchnerde-
maielnn« ufw. zu vk. Nad
Laiien/'i'ckv Norkitr. 8. I.

2tiie. Sckrank, .
mabaa .-lack.. zu v rkunten.
Wirueck. Keklerstraste 5, .

Drei hoch eine gebogene

WS >-Mei >>WM
mit Faeetlevergl . preiSw.

I zu verk. K. Vach, Bierpadt,
Blumenftraste l7.
Eckte Pittch-Kückien 4nr .,

I neu. mod.. umständehalber
l orw. zu verk. Wen'hüuer.

^ . llmundiiruste 42 l . , ^ erm
Dck. vol. Wkiftzeuafchr. ^

oare.
Biebrrih,:

liine 3. 3 EL
iiapflpQ

aut erbntt . zu vcrk. Anze¬
ichen von t0—12 vormitr.
Wielandstr . 4. SckiL

AMU'M
■fast neu, mit neuer Bereift
(Marke Tüikopp), l lOOMk,
zu ve>L vottaud , Sedanftr.S.
Ein Fahrrad^

>ineu ) zu verk. Poriiev
Strelbia Lotel Kaifeebab

(lipisr:
wie neu. zu verL Anzuf.
vo» 12—2 und 5—7 Uhr.

« . Vve.
stell erst raste >2, 1. 1

Lerrenrad
mit Bereif , u. Freilauf zu
i-erfauien bei Rudolph,

I Äalirrob mit neuer Be-
j reifuna . Keeilauf n 4sack.
Mtbcrfciiuna. tu verk.

Rudolvh «. Roth.
Lellmundstraftk 29^SüfflerST

mit prima Bereifuna *»
verkaufen bei Grünthalee.

,R»ei Kd-Lüle,
1 Sfrauecbul , P . a ^ J)f*
rmae zu vcrk. Becker.
-OiliiciKriHoBc8, Bdh. 8 L

5 ni bflbl. _ _
Kleiderschürze, neu. Fr -
W.. »sch. Kinderkl.. 2 8, .. ,
billig. Levmann Monh.

IlSiiöiiii
zu verkaufen.
Ditter . Schneidermeister.
Wiesb .. Mauritiusitr . 12

Sck. bl. Lrinenkleid
verk. Deh!. Lerrnmühl.

Ilistutuftf 10. Gurt » l»

nett.. Gr . 42 billig zu
verk. Müller . WeistenbuiE-

litraste 4. Pa rt , r.
1 B. Dcknürfcknbe 35).

weih. 1 P . Babltsckuch: «20,
| weih. 2 Lnras zu vk. Leo

(40—4l >. D . - Salbfchubc
I (40—411. D . - Lackhalbick
(37) preiswert zu verlauf.

I vou 1—8 u. nack 7 Uhr.
Olirift, Ber trainstr . 29. L

Reitstiefel . . .
11» RindSlack. Größe 44. |
I ' ckmal. Kinderklavvftuül n
| Waae» (aebr.. gut ) zu vl.Suebnr.

Sckarnhoritstrak 'e 35. 1
r >..Scknl»rftiefel (38).

Mast«rixib kür >2U Mi-
zu verk. Echondach. Adcl»
hei- str. 66. i - vgn *r. J <L
D..Lalbfckuüe (40) »erk.

Pstil . Tobh Skr . 51. 3.
1 Paar D.»Lackbakbfch»he.
neu. Gr . 38. 1 (Sommer-
Hut für 16—18t. Mädck.
t Boftmübe (Gr . 64- 65)
zu verk Schall»«. Nettel-
beckitraße 22. Mtb 2.

_ _ _ izeuaschr.
zu verk. Schlmt. Werl-
in aste 13.

Gut rrh . Eirs, ^. —...
Sund,bulle . Wuschuia»' «:
u. mehrere Mumienkaite»
zu verk. Kirchner. Stitt-
st vaste 28._ _

Ein Schreibtisch. .
Kückwn-Bülett u. Anrichte
preiswert zu verliiU'en
Christ. Erbenbeim. Wres-
nahr ner Straße ll.

> Neuer Lchrelvtifch üüö
yücherfchrank zu ver aufen.
Roth . Biebrich, Rathaus-

Ifitnfte 77. 1.
Kindertisch u. Ät»hl.

annsträße 3.— -
Starte » Kahrrad

m. neuer Bereu . 8Ä ML
uk. Eiiew). BrSwarckr. 4-j,

Kaherad. fast neu.
zu verk. Lumbrock. Gou«»-
steaß- 8. Part , r

Mnog-LUiriMMmi!
wentg gebe., für Mk. 900.— i^ .<g*hans-fei. rriiierwayen,
hat abzugev. Wies-Zstler , I Weifcktifck. Bügel - od. ^ u»

LULE -KLL - 1SSiffSÄ.
itiafel vk. Emfrr Str 1>».

zu oeri . L-eui. i
,j (fc 3, 2 I.iikr -

Ein mod. « »Nilm
billig obzwwbeil B ' rck,
Mickels'-cra 22.  L 'h. 1.

Skfwrnkiorststraßi- 19. <
F. n. T.-Lall'fchuhe.

il  Stiefel (36/37 ). Kill.
^ (>«« ^ 5 ct -ü t

r < . eo. j.(. I ntfii

Plan,
und Enllastu -nztSanz»« 1»
verkaufen. Oval. Adür - I

4 Woclien im Gebe., ab-
reife halber im , Auitr . vk-
B . Selnniil . Fi,edi >ch,ir..z4Cello
ca. 80 Jahre alt. zu verk.
Jäger » Rackstr. 2. Mainz.

Alte ital . Geiae
mit ‘Iwcn u. Kasten verk.
Kaifer -Ir .-Rina >7. l.  I
Grammophon

mit 20 Platten preiswert
zu verkaufen.
«eimel , viückerftr. 33, 4.f rLiebhaber.rncohr. imt neu,

13 Ausz.. Lilb .rrahm m.
Glas (52x40 cm),_ Kerb,
scknibarb.. Erftl .-Waicke u
Tauikstidckxn zu ver-
kamen. Lore1-l.h-
rina 8. Llh . 1.

Prachtvoller « alon.
20 Teile , w. Pli ' b»i«" «r>

verk. .stu erfr . b. Becker,
wtramiftraste 25.

fchivarzes T »chk>eid, Größe
44—40, sehr gut erhalten,
owie mehrere Seidenkle d.
m vk. steip, Dambachtal >0.
Schw.-frfd. Jacke »u vk.

2oll<ist, B,"̂ ua ^ „22Blaues Wf ~
». Lose. m. Fia .. Iow,e
Steh kr.. 45/46 cm zu vk.

gebroalt». Str . 5. 1

Weiß. Doilekleid
fast neu. aeft. 144) zu vk.
»lotow. Morinftrase 12.

Mod. fckw. Seidenkleid
kür ölt. Dame 600 Mk..
u. 2 Sonnenschirme zu
verk. Baumbach. Rhci»-
M'.'.er LL

Lochcleaantr neue weifte
Ereve de Ehine-Blnfe. n..
zu verkauf, z. Preise von
350 Mk. W der. Sck'val.
liackvr Si -astc 21 3,

w. gelr. (Gr . 38- -45I *»
.vcrk. Biffirl . Dainbach - ]
lg! 8. Pari . '-

Br Tennlsfchuhe (40,.
eckte Gummiiohl .. Cbevr.
Schnürstiefel , f. neu . für
alt . Damen (Nr . 39 - 40,
Moßarb .) zu vk. Stephan.
Adakksallee 10 1._
Dümast'IWmäslhe.

50 Mtr . Tischtücher am
Stück u. 00 Servi . tten s»
verk. Micke«. Sonnenbeeg.
Wies '-adencr Straße 37.
Weifte Damast »Takelde« e.
3L0 Mtr . lang , l -» ' br ..
neu, zu verk. La »; . New-
i' rast? 18. HcErnbaw-
Li MMSris

Gr. 45, Kragen , 43. 47.
48, billiq zu vk. Gernandt.
»aiier -Iriedr .-Ring 40. 3.

ijimmer
7teil., Gobelinbezug, ein
Salon . kOteil., nnstb.. ein
aller Sekretär. Sessel u.
l «. Chaiselongue zu verk.

Adolf Krauter.
Tapi'zierermeister.

Seerobenstr. 93, Werkst.
Scklafzimmer (neu).

einz. Sckuank u. Betten
sebr preiswert , zu, v. rk.M, ,n-r . Albrecktftr. t2

.loöerres_„T
ur an Privat prewivert zu

vertan en bei Konr. Wahl,
Blücher iraste 38. P . r.

IVzfckl. Bett mit Unter.
u. Qbcrbeti u. 2 Slaub-
erter zu verk. Laub,
Mühlaane 17, l.

Klickentifch. starke Land
baltleiter , 2 Reaale . Nein
stinkwafcktovf «. -Wanne,
ar . Klovkrr. leere , Kisten,
"inmiüitck. <38, ufw. »eek
n»e nackm. Deftm. Kaiser»
3r !er>rich-Nin a 08. Lth . P

SpANsch.
tadellos erh.. 1,50x 0.70 m.
für Hotel od. Pens , vasf..
bi' lig zu verk. Gerhardt.
Srero enstrafte 16.

Mahaa .'Lotel -Wafchtisifi.
2 Becken u. w. Marmor-
nlatte . Biie«. Moriditr . 45.

Großer Scklieftkorb. .
Tikckolatt« (1X2 m) billig
zu verk. PhiUppSberg-
straßk 85. S link». -

v - rzval . Nähmaschine
unter Garantie b,ll. du
t-erL Niinisf . Saalg . 16.
Eine „oei, aitt erb ^ -ied.°
Mangelmaschine

preiswert zu rerfauKn I
Varkstraftr 43 .Port, - 1
Zu verkaufen:
1 Herren-Reitsatte ). Diaua-
Pat . mit kvmp>. Zaumzeug.
I Sch.ibracke, 2 woli. Pferde¬
decken2 P . Anfchnall poren,
l P . Reitftief., 1 P Reitlwf.Im.Ledeibeiad. Bef. kO—12.

PhNiyp . Thomaestr. »I Aacktwaaen. leickt. f. n.
|2 Steil -Kummete « fönst

Gef cki erteile. 1 aebraucktee
I Lerd zu v ek. Städler,

stellerstrafte ' 4.

Viktoria-Rad
mit »freilauf u. neuer Be¬
reifu»a zu verk. Wittia,
Arestendstraße 34.-

l  MmNei
Wanderer , neu. 4 1*8., ein
Motorrad Lnrlev David¬
son. 8/13 >'8.. l « uto-
Darraea . 12 N8-. »u Peel,

Garnier * Streiks.
Mainz ©3rtnfta «fft 3.,

Schönes Motorrad.
neue Bereifung , bill g zst
verkaufen Moridstraße 3.

St - SollwnnS^

-friedensware.
Medr . aut erb. Damen

Blufen u. leinene Dra« r-
sckürzen »„ verk. MeckS,

». Lein.. Braut, 'ckb, D-«
Smcktafche. S . - Westen.
eckst lod. Landkoff.. Eckiebr
Lelst' r. Sckneni. Str ll.

Prima Stofs
mit kompt. Futter zu
öerren -Auzng umftändeh
lehr preiswert abzugeben.
äarm ©neiienaustr. 2,Sr

K.-Bettitelle (155> 85) , t.
Schäker. Bisnikirckrin,, 1«>.

Neue 3teil. Nofthaarm.
u. Keil U00 X 2001 zu vk.
Riivviri.

Neues Plumeau

i (St . Vrf . 8 12  ii . S—ö. ■ »"„.ir : ' " -CfOet-Gljaifelonane
kaufen. Ebeiiimin . Kleist
lULdLX̂ ? Uni±r ~Markise

Lereen -A«s»b,.mittl . Gr .. 350 Mk. IV
xrk . Näh _bei Mcrhe,
L2MW -MrA - L -« ommer-nede ezi eher
-ür Lerrn . kck oirke lumn
iu verk. Brüll.
üvaLe rU. Part.

3,i5x2 , Hot adzng. Arndt-
straste5. Part , rechts.

Markise
(owie Nein, schwarz. Ofen
preiswert zu verkaufen.

Lammelmann.
_Molfsglf ee
’(u» poitb. Sa in ml, schon

«auarelle
Rumen und Landschaften

I 'bne Rahmen zu ver aui
I )u def' chtia- vo« u

)—S (außer Sonntaas)
! Billa ..launusblick.
» Emiüeaitrave 6»

l Ro>-b.-Matr .. Arminii -
Tevvick <3/>0:4L0). 2 P
Portier .. Lvon. Seidenkofi,
für ält . Dame . bio. Wein-
cläfer u. 1 alt . GaS'mde-
ofen zu vcrk. von 8—12
i. S- 0 Ubr bei Z'Ska.
'ldo lfsallre 37, 3.

nnaer aebraucktee
Handwagen

Ifür Gäriner oder Ländler
geeignet, und neuer

Lriteewaaen
zu verk. Lerrman «. Ph >-
livvsbergitr . 20 u. Emker
(Stro^c 25. _

^ünIön|Q!)r|tuDi
für Zimmer und A Ire zu
verkaufen. Schmitt, Mafn .z,
Rickusstra ste 10. r57

ettttiier
3!M.-kM!ensMWIgutehalten, z»»k- Räh.

Portier 4 Äaheeszciten.
Fast neuer Kinderwagen

! u. ein Fahrrad biUrg zu
verkauf. Maller . Mcmer-

t0 Ltd . Part .,

,i , » m« -'
u. 4 Sekiel (Garn .) vrw.
<u verk. Sibvcr . Oranten

Sofa, 2 Sesje!
j mod. Form knpfersarbfge I -

« !nder.Kl, »»wagen
mit Verdick zu vk. Luth.
Dannenbergs Mühlgasse ..L

Fast n. Klappwaoen .
mit Verdeck z>> verk. bei

Kinder ^llav v̂waaen?
ml erb., zu verk. Füller.’lorfitru&e 10 Stb . 3.

Gut erh. Kinderwagen.
Luch, piiwa Rosth.. Fried -

. 'lebest, tadellos erhaltei> !
verk. im Austr. vafting,

Nettelbeckstrabe 15. I

_ . . . . „ jiibrrwaarn
Sib - u. Liegew.) *ji verk
-«h'-nd l- .Nkxkng St ^ . L!Schön, stark. Holländer
(g verkaufen. Kstinhens
SlbrächtstrÄ « Mt,

2 Fahreadbereif , zu vk.Petit . Mainzer Str . 46.
N. fr . Molorradretfe«
(20x2 ' /, >. Fahrraveeifen

!<28xl >/, >. prachtv. Frais
für gr. ich«. Figur Tenui».
Hofe (Schrittt . 70) zu verk,
von 4—7 ll r . Schwei «,
Frankenftraste 5, Part.

J35xl35
neu , verk bill. HelmptdteH
Göbenftraße 19.

Pccfck große u. Heini
Gaslüfter

für Sveifezim . u. Salon,
div. komvl. Lvra » u. GuS>
vendel für LängeaaS »A
verkaufen. Ländler ver».

Ga . Dckmitt.

MMMlig
ist emaiif. Wanne u. we ft

Wanddideofen. tadellos g«
drauchSsähfg erh.. dilfiz
zu verkaufen, « erhgrdt,
Seerodenstraste 10.

Ein Speiseauszug
noch im Beirieb, billig z»
verk. Lchlosserei Lleiman»
Bertramftr 20. Wohnunt
«ülo wstroste ».

Heizkörper
Radiatoren , neu, 48 Stüch
dr,iiäulig,60 x 25om, >0Lh
8>,x8ö em, billig zu verft
rickhänser, « irrst. Löhe lq

Träger
4 N P. 18 4,20 m lang
2 N. P. 20, 4,30 m längs
1 engspur . Doppelspann .,
Fuhrwagen u. I eis. Tor,
2 grosse und 1 Wein«
Flügel au verkaufen . Nah.

Karl Sulxbach,
BlersUilt , Taunusstr . I8>

Türen — Fenster
und Hol-

zn verkaufen
Abbruch Llfftpr . »e ^

Waschb. (Holl ) 1 » D»
st. H.-Lut (ca. 57>. Danw
Ärmb.. Uhr . (T .I. Werdew

>au» Sandstein zu verkaufen,
» . Bifch- f. Olstvlantag«,
Biclrch , Dodbeimer Str . 2L

Lmgemluierlll Kellerj
auf Abbruch ,« verkaufe»

« ». Wepgandt , ;
, Ka ch gaiie 4». . ^

' -b .Heittner i>tv ~
u. 50 Ztr . Stroh <L«we»
Ä ‘Ä L 71



Lette & Frettag . 7. Mak INN.
WlesvaDener Tagvran.

mit sehr guten Steinen, ca.
H—8  cbm, billig abzu eben.
Näheres bei Raab, Werk-
p'.atz, Mainzer Strafe 70.

Eine Anzalst neuer

SWWM
neu. >n Eichen und Barken,
preiswert zu verkaufen bei
«winr. Lckäier. Ltlfistr. >2

sür Pest Versand geeignet, zu
Seeioben'ii . 29, '-bflro.

Ein Lorbeer m. Kübel,
8 groste Aurccarien preis¬
wert zu verkamen.

Gartrierci Selben,
Walkmühlitr. 59.

Gemüievilanzen u. Erd-
flohyulvcr zur Vernich!,
kaurtl. Insekten zu haben
bei H. Beuten. Blumen-
f eicbäit und Gärtnerei,»oritzstr.. Ecke Adeltzeib-
ftraß» 6̂. — Perlkranze
y i>Vi- einaetrofi en._

Ein Ianckelöffel ”
mit Stiel billig zu verk.
bei Dörr. Svnnen.be vg.
WieHbnherwr Strafe bk).

Ziearnuiiil hat abzua.
Adr. im Taadl.-Bi. ^
s HLndlerÄerkäuf» )

rpnipwi:
Mahagoni und Gotdbicle.
billig zu vk. Rosenkranz.
Pfuckervlab  -

ftzür Brautleute.
Schlaizim.. Kücken-Ernr..

Vertiko, Sofa , Chms-t-,
egale u. einzelne Bet en.
Waschlon,.. Kons.. Nacht-
schr.. Svieael . Tuche,
Stühle . Kleiderschr.. alles
wie neu. bill. zu verk.
Meier. Adlerstraste 53 .,^
Ui,iSiM

egale u. einzelne Betten.
Tisebe. Diw .. Sara. K,ck-
Einr.. aebr.. Kommode,
vol., Waschkom.. 6 Zune
Stühle billie zu verk.

Beilitein. ^ ^
.Herrnarnitrane17, 2.

Diwan
»rimg Mockett. naturlas.
Kückrn-Cinrickt,innen bill
zu verkauken. Rosenkranz.
BlU-kervlab 3,__

Sch. w. Kückie. Bert,!».
Bettstelle,, m. Svrungr . u.
Mail ., ick. Chaüe! verk
kehr bill. Bernhardt. Dc>tz
beimler Strafe 20. M. 3 r.

Schirme
auch bessere Sackten, zu
Fabrikvr. Bender. Roon-
sira be 15. Mil ttlb^ Jark
Leiterwaacn ciugcliosfen.

Sniegnitz . Eleonoecnstr. 5 ^- - _
Klubsofa. 2 Klubsessel
«eu, mit dunkelgrünem Mancheuerberug.
Klubsofa, 2 Klubsessel

. mit Gobelinbezug,
Diwan , 2 kleine Sessel

tu verknusen. Wölfrrt , Herderstraße 27 1

«ut erhaltenes vierslügl.

Eisengittertor
4,4  m breit . 1,6  m hoch, ca. 760  kg ; 14  m eisernes
CtabgelSuder, 1,6  m hrch. ca. 400  kg . sowie 5 Ove,.
flügl. t.ölz. 7 alo « sselSden , 2x 1 m , zu verlausen.
Maschinenfabrik Wiehbadca. Hauptbüro « Bahnhof
Dotzheim. Näheres von 8—2 Uhr.

Brillanten
A louer

IAmeublement en eh$ne
Inoir pour
I salleä manger.

7 Tagbl.|O ffiys. T. 8S7 Tagbl.-V-

Bruthuhn
Iin gute Hände zu lei ten ob.
t kaufen gesucht. Geil. Ang.

an Pallmann. Kirchgasis IS.

I. Verl.

Kauft

Bok , Juwelier
Ki rchgasse 70. 58

SiiTUusiseseiiVlille aller All!Kiei-rUn
VH * rtienuieüuiche Ian ? Näh. Biebrtck. Rbem

blickitkar-e

K aelklub
iSomStanabenbl ’) gemutl.
Geiellich.. kuckt nock einige
Herren. Gefl. Of'ert. u-

839  an b. Tagbl .-Verb
Wer fertigt vor Pfingsten

3 ttnaben-

Plastiken aus Bronze und Marmor. Lnent-Teppiche
und andere hochwertig Gewebe, besonders Stücke. d,-
aus meinem Geschäft stammen, brn ch stets Abnehmer.

Nathan Hetz 662
Wilhekmstratze , 6. fetgrfl wbet 1844.

Wer nimmt - - „
z. Wasch, u. Büa mrst. b
Kaufe an? Näh. Aorell
Matter Ctraste 3t.

Trotz des großen
Preissturzes der

Metalle u Brillanten
kauft immer noch

Nlaximum
Maximum kauft real Brillanten , Perlen,
Sv aragden , Zahngebisse , Holxorand«
stifte , Termokauter , Schmucksachen,

Uhren , Bestecke u . dergl.
Maximum hat seine Adresse verändert.
Adr.; Maximum bei Goldschmiedcwerkstatt
Tr. Schäflein, 56 Obere Webergasse 56.

Bitte auf Hausnummer zu achten.

r Mfpjiirj
MM«AMslSleill«

suchen iebenssühigee Geschäft
zu kaufen oder zu pachten.
Branche ole ch. <1. Oktob.j
O s. u. L. 82bTagbl. Verlag.

Lebensmittel
w. vor dem 6./2. eingesührt,
i. g. Pest. v. Grast andlung
so?, gekauft. Off. an » lies.
Morchstiaste4S

Kintrellkoftei», Ralianal.
kaufe gegen Barzahlung.
f>!ummer u. PrciSang. erb.
H. Schneider. Rrnnff. ».
M.. Mains  Lon oitr. 18, B
Obit erhaltenes , . —
$!oninooderWgsl \(  MM

zu taufen gesi cht. Albert | v
berank. Nitolasstrake 41

Vitrine

IraTOS»
flleiöer

je . Wüsche, m «»n
Frau Klein

Sfhuhniadier-
Maschine

gesucht . Coopiralive du

Schuhs Wüsche^ MSbel
laust .
gouliwKr. 3, 1. Lei. 3400

erh. Mell ' liM

a EnilajsungS-Anzug)Fig.. zu lausen gesucht
Lchornb»if . Hel euen slr. l,l.

Wer »erkauft
gut rrhullenen Herren.
Anzug jür miktU
Lvilln Schuster.
itraste 47.

Lröstek
Räder

W sAeMMtallhe
zu kaufen gesucht. Oss. an

« . Bischof. Biebrich.
Dobirimer Slr . 22. Tel. 80.

Briefmarken
Sammlung, groste wert-
dolle u. cinz. Seltenbeite»
w. von erstem Samml . zu
hoben Preisen aciuckt
Offerten unt. ..Brofestor'X W 1714 Tnbl.-V- ^128

Großer Ankauf
von I

Zeitungen, Altpapier,
Bücher, Alten garantiertz. Einstampsen,
Gla ». Alteilen . Kupfer . Messing . Blei . Zinn.
Zink . Stanniol . Lumpen , gestr . Woliumpen.
NeutuchabfLlle . Knochen . Flaschen . Felle usw.

A. Urban.
Selenenftratze 23. — Telephon 4038.

Berlitz School
zu Taufen pe ucht.
Werncburg. Wörthstraße 15

Pranrösiwb , Lngl scb,
Italien.sch, Hohäod. ,

Spanisch, Russisch,
Polnisch etc.

Einzelunterricht.
Kl Zirkel. Tel. 6593.^cbiK>m. i/wupciomu i

80- C. A.. Bahnhofstr, 7. I sthelnstraöe 32.
nfepiÄp
zu laufen gesucht.
Wiegand, Hochsiättenstr. 6.

Telrvbon 1651

vom Kurhaus u. Park z.
Palait -So :el vert. Ekgen
gute Belobmnrg abz «eo.
Pgkait-L>otel. Nim. N4

n

J iuei iuuae Knusleutecn französisch. Fort-
vüdungS-Unkrrickt. event.
auck engl. Konversation

IOfferten mit Prei .wnp.
u. D. 837  TaNbl .-Verlag.

Berl. » reitaanackm. eine

WMS Uhl
tbalolte) mit stlb. .stied-
arm band. einaeschrieb Nr.
4724. stzobrik-Nr 131591.
Äbzua. »eaen »utr Belag«.
Zchierstelnrr Slr . 17. B.

gut erh. und K.»L4ühlche»
aus bess. Hauke zu l. ge,. !
»eckcr. Schnrnhvriistr. 32.

Gul « haUcnerfttnöcr-SliappEuagcn
mit Bktdeck zu lauten grs
Tchorudars, Hclenenbr. I, I

MsiUel Untgrridjl
von jung. Lehrer gesucht.
Offerte» unter l>. 837  an
cen Ta bi.-Berlag._

Klavvŵ „auch des., tauft Boucher.
Bliiche ritraste 6. _
WllMTMMWi
aesuckt. Wild. Donsbach.
Lothringer Str 28, S>. 1

Wer erteilt Unterricht in
slhuredWer kprache?

Anerbieten u. D. 839  an
ide» Taabl.-Berlaa

klhieibiiiOim
zu kaus. gesucht. „Adler-
bevorzugt. chieS, Neu-

bouerstraste3, 2.

Kaufe
Denen- uni Domen

SaWletr'«2
auch einzelne Räder und
Gestelle. H. Burucker,
Mainz , Greifsrnkl iustr. Il.

Stenographie
Schreibnmschne, Schönfchr.
Einzrlsl.. ev. kl. Zikkel. Ang.
u. r . 83 , a» Tagbl -Verlag.

Knabcn-i7abrrad
mit Bereitung zu kaufen
gesucht. Sevberth. Adler-
Avotbeke. Kirchggffe 40.

neu od-r sehr gut erhalten,
om liebsten Tystem Ad«r,
zu kausen gesucht. Lfs. an
KalbeL'Lo. AkticngeseUsch.
- Biebrich a. Rh. 604

Alte abgespielteftamiopWilnin
S M Preise von 2—4 Mkjf Wmbrich
Grammophon- u. Atuiikhaus
r . Lpiencl & Lohn. Hast..
Langgaste l . Tel. 3425.
"Brautpaar
sticht puterh. Est» u. Wohnz.
«ms Prwath. zu k Oss. m-

ireis an Zobus, Biebrich»
~ 4.

Stenographie.
Beginn neu. Aniäng.« u.

Fortbild.-L-Hrg. an, 10. Mai.
abends7 Uhr. Bald. Anmeld.

!erw. Dotzheimrr Dir. 44,2
Konicrv. «ebild. Bfalln

lehrer bat noch einige
Stunden zu bcs. Rüd.ö
üeimer Straste 34, 2 1

Ich suche einen kehr aut
erhalt, weist emaillierten

Küchenherd
ie ein Damen-
ren»

Fahrrad
and erbitte schriftliche>
Angebote mit Breis an

Erster.
Makramftraste L.

ßlrdl. Klavicr-Untcrr.
.wird für Anfänger erteilt
Stunde 3 Mk. Oft. unter
2 . 838  Taabl .-Verlag.

jsAüoreii' AWen

Ich kaine jeden gevr.
Ofen.

Möser. Ofensetzer,
Sedan platz3. Tel. 3227.

Saubere, g»t erhaltene
Kartons unh Wen

zu laufen gesucht.
W. Jung, Moiitzstr. 68.

Reue ad. grbr. Kohlrü-
säcke z» kaufen »efuch,
Wrllritzstratzr 30, 1.

Verloren
eine AnieedMe

mit Goldrand am 28,., 4
auf dem Wege Aoolfshöhe
Landestheater, zur. aelkn
Linie. Gerl. Nackrickt od
Abgabe gegen eme Bel.

Becker. Biebrich.
Wiesbadener Allee 57

IAd°ls?bt.b--)

Fch möckte gerne wieder

durch Ehe
glücklich werde« a« der
Leite eines ManneS. der
mir ein treuer verstehend
Kamerad u. m. Stäbriaen
Töcktercken ein gut. Vater
ist. Bin 48  Fobre alt.
vang.. groste vorn. Er¬

scheinung aus gut- Fam.
u. erbitte Briefwechsel mU

IGleickaestnntem. der kick
I nach tranter SäuSlickk. u.

warmherz. LebeiiSarlährt
I stbnl: da lehr kinderlieb

Wi:wer mit Kindern aern
Igeieben. Strengste Brr-
I schwiegendeit geneben u.
Iverlangt. Ölk- mit Bild r
IM 838  an d. Taabl.-Berl
1 Grotzkau.mann

mit gröst. Einkommen und
500  Mille Barvermö wn,
iuchl mit bäusl. Tanie (ev.)
bi- Anfangs 30 er. in Lt-nl.
VerhLtni sen, zwecks

Heirat
bekannt zu ,verden. Direkte
SuW)nftfn ob-t nur von
AngehörigenBonn ttt. erb.

!unter 0 . 122,5  an An«.-
Exp. T. Frenz. G- m. b. H..
Mainz. F67

OerostraEie u.
SdiTDarzioold!

| Reizende Landhaus-
Villen u . Eigenheim *!

I (nord. Holzbaustil) baut
| in 3 Monaten beziehbar
| in oh. Gegend od. ander-

weiti?. Südd . Baubüro,
| Seeheim a . d . B. FI 28

glatftttt -gtnsgaBc. Erst» Blatt . Rr . ttt.

Winfergarten-
Lichtspieie

Sch waIb.Str.8.Tel .6029

Die sterbende
Salome.

EinSensationsfllm von
packend. Wii kung mit
Alberl Steinrück
und Carla Ferra.

Seltenspr̂ngc.
Lustspiel in 2 Akten.
Was hat er denn?
Humoreske in 1 Akt.

[Odeost,  j
Ersi-AuHuürangt

[Bei Bildens CIA
|S <-nsat. Enthüllungen
laus einer Städhöhle

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

I Mady Christians
Wem gehörtd.Kind?

| Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit: 4—10  Uhr

fUMoeta | piEPHON
Oer Tempelräuber.
Großer sensationell.
Monumentaifllm in

6 Akten mit
Harri / Lierltke.

Uruno Urcarll
u . IjOO  Holl,

Kundemamachen.
Hervorragend. Lust¬
spiel in 3 Akten von

Georg Jacoby mit

Heute letzter Tag!
Die Newyorker

Böhnonsciiönheit
Miss Mollie King
in dem amerikanischen
I iebes- u. Abenteuer-
Fi1«n«rh»uspie|,3  Teile:
D .Geheimnls des
Doppelkreuzes.

1 Teil:
Die Unbekannte
aus Kabine Nr .7.

!l lUneezftpfrhen I!
heizend . Lu-d piel von
F. IIHiermit I.YA LEY.

Svrnolrr iLriegsinnal.)
emo,, iuck in allen Hol*
arbeiten. Bleck »u EmarkL
noue Boden v. Weistbtcck.
b>ticl>elsbcrn 12. 3 S >.

Spezial - 533Au!v'Ladiellveil!lSt.e
Raicke u au:e Bedienung.
3Eitra. Biebricker Strafte,
m Rondell. Tel. 3437.

Tüncher-« rbc,ten
Wcistcn v. Deck. u. Ku
A^ ttrikstrake 40. Hlh

Kirchgasse IS.

Rhenania-Lichtspieio
Heute letzter Tag!

Etst-Auniibruig.
Seine gelehrte Frau
Das Problem d»r Ehe
und der freien Liebe
in 5 Akten . Nach ein.
Motiv bearbeitet von

Lduiuml Edel.
In der Hauptrolle

Esther Carena.
Lumpenliesel
Reizend Ln' tspiel in
3Akl m E ede Nissen.

Thalia.

ErstaaSfübrunet

Der Fall Kupfer
(Die sieb verkaufen).

Die Tragödie einer
Hochstaplern , 7 Akt«,
mit Kissn von Siever*.

Reinhold Sohünzel,
Conrad VeldL

Schöne NaturbilJer.
Spielzeit: 4 bis 10  Uhr.

Er-l-Aultünrungl
| Meyer und Sobn
1 Ein lustiges Sommer¬

frischen-Idyll mit
Rudi Wehr

in der Hauptrolle.
ILOTTE NFUMAN.N in

Schweigen im Walde.
I Schauspiel in 4 Akten
(nach dem Roman von

It.cliard skonrouek.
[.Spielzeit v. 4—10 Uhr

Ausverkauf
von GaSkochbüchern. An->
eitung zum sparsamen

Kackenu. Sinmacken mit
Gws. Stück l Mk. Walk,
„ühlstrastc 51._ ^

Weinkorken
°n gros billii st zu verkaufen.

Minder. Mainz. Rhein-
straste 30, 3.

[s UM

!ll
io dem vierakligen

Filmspiel

nileneelen.
Sein Vertreter.!
KomOdio in 3 Akten
Spielzeit : 3—10  Uhr . |

“ 'üi_ ' j » V, - ■
Parlettböden zicht ab

Wieners. Lchwalv. » tr. 41
Parkettbäde» .

reinig! und untecballMilbiger. Bismarckr. 40.
Tüdit. Näherin einpf. sich
gust. dem Laufe. Marien-
ha» s. ^ riedrickktraste 28.

s MM « j
Alimentation.

Quelques Mrs. peuvent
participer« ä u>e petite
tabled ’höte Id6j. etdmer ).
S’adr. ä Pension Lriea,
Nerolai 3l.

bet Loge „HohenzoUcru".
Ädelhewstraße« >, werden
ür einige Abende abgegeben
Besichtigung und Auskunft
^,a elbst vormittags 12 —l.
~ @ä kann stundewvelse
lavier geüdt mtm.
Honaror nach liebe einkunft.
Olt, u. '1. 83d Tagvl.-Verl.

IBiT
A lang 7'/ , Uhr.

anssouci
Führende Wein * u. Tee - Diele Wiesbadens.

y Spiegelgasse5 , 1. Etage.
2 Minuten vom Kurhaus u Landes -Theater.

Heute Freitag,
7. Mai 1920 , ab4 Uhrs

TrühKn ^s - Tesl
unter Mitwi rkung hervorrag . Künstler.

Eintrittskarten Mk. iO— bei Born & Scbotlenfels
und im Büro der Direktion. Tel. 6267  Nebenstelle.

großer Oelegenheitshauf
in Damen'fifiten!

Verloren
[ein aoldcnrs Armband u.
gtina. mit Brillanten be-

[ >e«t. in der Taunusstrabe.
>>rgirderbringkr erhält outeBrlohniiiia. Abzugeben bei
lKdio. DiunbscktiU 10.

Klavier
zu mrelcn aeiuckk Preis.
Offerten an sckildmecht
Dnbb-rmer Sfaste 43. 1.

Neue H.-2 chnürsd,uHr
,42  i. weil zu eng mi, gr.
zu venaui'den oder zu
verkaufen bei Kieinsucg.
DellitLaste l*. 3. Etage.

Schick garnierte Hüte 38.—. 48.—, 58.—, 75 .—
Feinste Tagal-Ili te 75.—. 80.- , 95.—
Eleganteste 'lagal -Ilüte 135.—, 145.—, loO.—

Lagerbesuch lohnend!
Getragene Hüte werden nach den neuesten Formen

umgepreßt innerhalb 2 Tagen . Pieis 10  Mk.
Hellmundsfr . 82 . II . nabe Einser Sir.

 ̂Gardinen . .
weiden gewaschen , gestärkt u . gespannt,

^nzmüich oini-orielitHor Betrieb. — ladellose Aus-
fübruna. — Gardi en, welche schon gewaschen sind,
-- werden ebenfalls zum Spannen angenommen. =

Ü -W -IM i  Schmidt,

| NaN - Landes -Thsatsr
Freitag. 7. Mai.

I3>. Vorstellung Abonnement v.
Minna von Barnhelm.
Üustlyiel in S Aktenv. Lesstng.
von Tellheiin. . Rudolf Dos»

IMinnav. Bgrnbelm TH.Hummel
Siasv. Bruchmll. Hon» Radius
Franziska.,.Mödch. . H.R«i»!ers
Juit, Reitknecht. Paul Wiegner
Paul Werner. . Walter Zollin
rer Wirt. . . Mar Andrigno
Eine Tome in Trauer

Amalie Laudien
| Sicuuit de Io Ma>dnibreDr. Paul s e darf»
I t̂n Fefdjager. . Adolf Loteft
ISin Diener. . Allred Hummel
| Ans. 6.30. Ende nach9.16 Uhu.

Residenz - rhsrtee.
9 «tag 7. Mm.

Tab Glückbntädel.
I Dollsstiick mü » »lang fit mtt
j Alten oon Ott« Schlvartz.
In den Hauptrollen flnd de-
fchSftigl-. Di« Damen: Annt
«aitzln, Snimq Pelern. Ebriita

W»i!ellou>»ly, Gl,ela Wurm.
Die Herren: Eduard Sdtz, Oskar
Dogge. Lori Ehrhardt-Hardf.
Ludwig Kepper, F. W. Liesk^

Hermann Parnbak.
Anfang7, Ende9.30 Uhn

!MmMnzAls j
krsitae, 7. Mai.

Kachmi&ia 4 t»i» 5.ITie:
/.Lcnnements-KonzsrL

Außgefulirt von dem verst
Uesidenztheater -Jraüaäüdf.

Leitung : l âul Freuden oer »*
1. LiLeria-Mirsch von Lim-Ks.
2. Quvertiir« zur Oper ,.L->

doiska ** von L. CLeruluni.
3. Walzer aue der Operette

„Die l^nIstreiOher“ voaC. Ziehrer.
4. Erinnerung an den Garda-

geou vtm Uö zeL
5. On verlöre zur Operette

.Eine Nacht in Venedig*
von Straull

•i. Ave Maria vx>n Schubert.
7. Fantasie aus der Oper „Euv

rvanthe “ voa C. M. v. Weboa
8. Koeakenriti , Galopp von

MiSlöckeiw
Abends « Uhr in xroS . Saal «!

Zwe'tes Konzert
der „Mahler- Woche**

Leitung: C. Schunclil, StSde.
Musikdirektor.

Orchester : Städt . Kurorohester*
»Dav L ed v d der Erde *.

E>ne Symphonie für eine Alt-und eine enorstimme und
großes Orchester.

Solisten : Frau Lula Mysa-
Gmeiuer , KsmmcreÄnferuig
Berlin (AID ; Ludw.
von S»adttheatorMa n

Sads htw» t Ufts «
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